
Eltern spielen mit Kindern
Gemeinschaftsaktion von Engener Kindergärten

Engen. Am Freitag, 3. Juni,
findet aus Anlass des interna-
tionalen Tages der Familie eine
Gemeinschaftsveranstaltung
der Engener Kindergärten St.
Martin, St. Wolfgang, Ansel-
fingen, Kinderhaus Glockenziel
und der Kinderwohnung Kun-
terbunt statt. Unter dem Motto
»Eltern spielen mit Kindern«
werden Eltern, Großeltern und
Freunde eingeladen, gemein-
sam mit ihren Kindern tolle

Spiele zu entdecken. Die Kin-
dergärten und die Kinderwoh-
nung laden zum Spielen von 15
bis 17 Uhr auf den großen
Spielplatz an der Mundingstra-
ße (Richtung Schwimmbad)
ein. Getränke werden zum
Selbstkostenpreis angeboten.
Außerdem freuen sich die Ver-
anstalter über Kuchenspenden
(bitte nur »trockene« Kuchen).

Bei schlechtem Wetter muss
die Veranstaltung ausfallen.

FFW Bittelbrunn

Probe
am Mittwoch

Bittelbrunn. Die Bittelbrun-
ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Mittwoch, 8. Juni, um 20 Uhr
am Gerätehaus zu einer Probe.

FFW-Altersabteilung

Treffen
am 7. Juni

Engen. Die Altersabteilung
der Freiwilligen Feuerwehr En-
gen trifft sich am Dienstag, 7.
Juni, um 20 Uhr im Gasthaus
»Kreuz« in Stetten.

Flow-Festival und Land-
kreis-Tischkickerturnier

Im Juni gibt es
zwei große Aktionen für Jugendliche

Engen. Der Juni steht für die Engener Jugendlichen ganz im
Zeichen von großen Festen und Aktionen. Am Freitag, 10.
Juni, ist es endlich soweit: In Engen findet wieder das legen-
däre Festival für Jugendkulturen - das Flow-Festival statt.
Von 14 bis 22 Uhr wird auf der Freilichtbühne hinter dem
Rathaus ein abwechslungsreiches Programm geboten.

Viele Vereine und Institutio-
nen haben sich an der Organi-
sation und der Zusammenstel-
lung des umfangreichen Ange-
bots auf und um die Bühne be-
teiligt. So ist es gelungen, ein
vielfältiges Programm auf die
Beine zu stellen: Von Gesangs-
einlagen, instrumentalen Dar-
bietungen, Tanz, verschiede-
nen Band-Auftritten bis hin zu
artistischen Einlagen wird alles
geboten. Rund um die Bühne
dürfen sich die Besucher unter
anderem auf leckere Cocktails
aus dem »b.free«-Saftladen
und eine Chill-Lounge freuen.
Das detaillierte Programm wird
in der nächsten Ausgabe des
Hegaukurier veröffentlicht.

Kurze Zeit später fällt der
Startschuss für ein weiteres tol-
les Projekt: Anlässlich der Fuß-
ball-Europameisterschaft or-
ganisieren die Stadtjugend-
pflege Engen, die Stadtjugend-
pflege Stockach und das café
connect Radolfzell in Koopera-
tion mit dem Tischfußballclub

Konstanz und coolzap ein
Landkreis-Tischkickerturnier.
Auftakt des Turniers ist am
Mittwoch, 15. Juni, um 17 Uhr
im Engener Jugendtreff. Wei-
tere Spieltage sind am Mitt-
woch, 22. Juni, 17 Uhr (café
connect Radolfzell) und am
Mittwoch, 6. Juli, 17 Uhr (Ju-
KuZ Stockach). Am Mittwoch,
13. Juli (ebenfalls 17 Uhr),
steigt dann das große Finale
beim Tischfußballclub Kon-
stanz mit anschließendem
Show-Spiel der Profis. Die
Stadtjugendpflege Engen or-
ganisiert jeweils die An- und
Abreise zu den einzelnen Spiel-
stätten. Wer Interesse hat, Teil
des Engener Teams zu werden,
kann sich bis 10. Juni bei der
Stadtjugendpflege Engen an-
melden (E-Mail: stadtjugend
pflege-engen@web.de, Handy/
WhatsApp: 01578/6407130).

Träger der Stadtjugendpflege
Engen ist das Diakonische
Werk des Evangelischen Kir-
chenbezirks Konstanz.
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RSV Neuhausen, Mittwochabend-Radausfahrt für Jeder-
mann, Mittwoch, 1. Juni, 19 Uhr, Treffpunkt Kirche Neuhau-
sen
Wochenmarkt, Donnerstag, 2. Juni, 8-12 Uhr, Markplatz
Touristik Engen, Öffentliche Erlebnisführung »Die Grenz-
gängerin - auf den Spuren der Knochensammlerin«, Don-
nerstag, 2. Juni, 19 Uhr, Felsenparkplatz (P2) am Wasserrad
Schwarzwaldverein, Eröffnung des Biermuseums im Sud-
haus, Freitag, 3. Juni, 19.30 Uhr, Sudhaus
Stubengesellschaft, Vernissage zur Ausstellung »Leichtfän-
ger« von Silvia Heger, Freitag, 3. Juni, 19.30 Uhr, Städtisches
Museum Engen + Galerie
Stadt Engen und Förderverein Stadtbibliothek, Filmabend
für Erwachsene, Freitag, 3. Juni, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Schwarzwaldverein, 125-jähriges Jubiläum, 4. bis 5. Juni,
ganztags, Neue Stadthalle
Oldtimer- und Fahrzeugmuseum Engen, Oldtimer-Stamm-
tisch, Freitag, 3. Juni, 20 Uhr, Oldtimer- und Fahrzeugmu-
seum
Automobilclub Engen, Slalom Youngster Cup, Sonntag,
5. Juni, ab 9 Uhr, Industriegebiet Welschingen
RSV Neuhausen, Neuhauser MTB-Rennen, Sonntag, 5. Juni,
ganztags, Bürgerhaus Neuhausen
Hundesportfreunde Hegau, Tag des Hundes, Sonntag,
5. Juni, ab 10 Uhr, alter Sportplatz Welschingen
Stadt Engen, Traumstunde: »Pauli Fußballstar«, ab fünf Jah-
re, Montag, 6. Juni, 15 Uhr, Stadtbibliothek

Samstag, 04.06. Grünschnittabgabe
10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 06.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 07.06. Biomüll Engen
Mittwoch, 08.06. Restmüll Engen und Ortsteile
Montag, 13.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.06. Biomüll Engen
Mittwoch, 15.06. Gelber Sack Engen
Donnerstag, 16.06. Gelber Sack Ortsteile
Samstag, 18.06. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 20.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 21.06. Biomüll Engen
Samstag, 25.06. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 27.06. Biomüll Ortsteile
Montag, 27.06. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 28.06. Biomüll Engen
Samstag, 02.07. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: Firma SITA Süd GmbH, Hotline
0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Donnerstag, 9. Juni, findet um 17 Uhr im Bürgersaal
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Technischen
und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden Stadt-
räte

2. Bauanträge und Bauanfragen
2.1 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Umbau

des Dachgeschosses und Errichten eines Balkons in
Engen, Im Glöckleswies 4, Flst.Nr. 3634

2.2 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Anbau
eines Zugangsgebäudes zur Garage in Engen,
Mozartweg 6, Flst.Nr. 1364/24

2.3 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Neubau
eines Wohnhauses mit drei Wohneinheiten in
Engen-Bargen, Im Wiesengrund, Flst.Nr. 1871

2.4 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Neubau
eines Einfamilienhauses mit Garagen in Engen-Wel-
schingen, Rebengasse, Flst.Nr. 160

2.5 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Umbau des
Dachgeschosses und Einbau von drei Gauben in
Engen-Welschingen, Turmstraße 48, Flst.Nr. 1

3. Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungs-
planes »ZG-Areal« Mühlhausen-Ehingen - Frühzeitige
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange

4. Bericht über den Abschluss des Raumordnungsverfah-
rens und der raumordnerischen Beurteilung - Raumord-
nungsverfahren für ein Einkaufs- und Dienstleistungs-
zentrum in Singen

5. Beschlussfassung zur Vergabe der Fliesenarbeiten beim
Neubau einer Gemeinschaftsunterkunft für Flücht-
linge

6. Beschlussfassung zur Vergabe der Netzwerkaufrüstung
des Anne-Frank-Schulverbundes

7. Dringende Vergaben
8. Mitteilungen
9. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Technischer und
Umweltausschuss

Am Mittwoch, 8. Juni, findet um 19 Uhr im Jugendtreff
(Hexenwegle 2) eine öffentliche Sitzung des Jugendge-
meinderates statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterzeichnenden
Jugendgemeinderäte

2. Projekt »Barrierefreiheit in Engen«
Gast: Hans Ley, VdK-Ortsverband Oberer Hegau

3. Flow-Festival am 10. Juni 2016
4. Interkultureller Tag am 19. Juni 2016
5. Jugendgemeinderat-Öffnungstag am 4. Juli 2016
6. Workshop Translake am 9. Juli 2016
7. Beschilderung Jugendtreff
8. Sonstiges
9. Bestimmung des nächsten Sitzungstermins

- Änderungen vorbehalten -

Jugendgemeinderat
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Ab 4. Juni:
»Leichtfänger« von Silvia Heger
Vernissage: Freitag, 3. Juni, 19.30 Uhr

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr

Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro
Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 5. Juni

Ausstellungen

Mit Zwei dabei

Mausi
geht zelten

Engen. Am Montag, 13. Juni,
um 15.30 Uhr, liest Andrea
Stengele die Geschichte
»Mausi geht zelten« für Kinder
von zwei bis drei Jahren und
ihre Eltern vor. An einem wun-
derschönen Sommertag geht
Mausi mit ihren Freunden zel-
ten. Aber so einfach lässt sich
das Zelt gar nicht aufstellen. Im
Anschluss dürfen die Kinder ein
Bild kleben. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um eine
Anmeldung in der Bibliothek
ab morgen, Donnerstagvor-
mittag, 2. Juni, oder unter Te-
lefon 07733/501839 gebeten.

Pauli Fußballstar
Traumstunde am 6. Juni

Engen. Am Montag, 6. Juni,
15 Uhr, liest Annett Grote, pas-
send zum Beginn der Fußball-
EM, die Geschichte von Pauli
und dem Waldfußballturnier
vor. Die Traumstunde ist für
Kinder ab fünf Jahren geeig-
net.

Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldun-
gen in der Bibliothek oder un-
ter Telefon 07733/501839 ge-
beten. Dauer der Veranstal-

tung circa eine Stunde, mit Bas-
telaktion.

Zum Inhalt: Im Wald findet
ein Junioren-Waldfußball-Tur-
nier statt. Begeistert stellt Fuß-
ballfan Pauli eine Mannschaft
zusammen. Die Wilden Kanin-
chen trainieren jeden Tag mit
Kapitän Pauli. Endlich ist der
große Tag da - die Wilden Ka-
ninchen treten gegen die Fre-
chen Dachse an. Wer das Spiel
wohl gewinnen wird?

Spöckwieble

Hock
Engen. Die Spöckwieble so-

wie die Frauen der Narren-
zunft, der Hansele- und der
Blaufärbergruppe treffen sich
am Freitag, 3. Juni, um 19 Uhr
im »Capri« in Engen zu einem
gemütlichen Hock.

MV Zimmerholz

Dämmer-
schoppen

Zimmerholz. Der Musikver-
ein Zimmerholz veranstaltet
am Freitag, 10. Juni, im idylli-
schen Unterdorf seinen belieb-
ten Dämmerschoppen. Ab
17:30 Uhr unterhalten die Mu-
sikkapellen aus Randen und
Neuhausen bei Königsfeld. Die
Festbesucher werden mit le-
ckeren Speisen vom Grill und
kühlen Getränken verwöhnt.
Bei schlechter Witterung wird
der Dämmerschoppen auf 17.
Juni verschoben.

Unter dem Titel »Leichtfänger« zeigt die Stuben-
gesellschaft Kunstverein Engen in ihrer zweiten Ausstellung des
Jahres im Städtischen Museum Engen + Galerie Arbeiten der
Künstlerin Silvia Heger. Von 4. Juni bis 17. Juli wird die Künstle-
rin Silvia Heger (geboren 1963 in Konstanz) die ehemaligen
Klosterräume des heutigen Museums mit ihren schwebend an-
mutenden Raumgebilden und Installationen füllen. Dazu zählt
auch das Werk »schwere_los«. Bei der Vernissage am Freitag, 3.
Juni, um 19.30 Uhr, wird der Kunstwissenschaftler und Kunst-
mäzen Franz Morat aus Freiburg in die Ausstellung einführen.

Bild: Heger
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2. Juni, 19 Uhr, Felsenparkplatz (P2), am Wasserrad
Öffentliche Erlebnisführung »Die Grenzgängerin - auf den
Spuren der Knochensammlerin«/Touristik Engen
3. Juni, 19.30 Uhr, Sudhaus Engen
Eröffnung des Biermuseums/Schwarzwaldverein
3. Juni, 19.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Vernissage zur Ausstellung »Leichtfänger« von Silvia Heger/
Stubengesellschaft Engen
3. Juni, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Filmabend für Erwachsene/Förderverein Stadtbibliothek und
Stadt Engen
4.-5. Juni, ganztags, Neue Stadthalle
125-jährige Jubiläumsfeier/Schwarzwaldverein Engen
5. Juni, ab 9 Uhr, Industriegebiet Welschingen
Slalom Youngster-Cup/Automobil-Club Engen
5. Juni, ganztags, Bürgerhaus Neuhausen
Neuhauser MTB-Rennen/RSV Neuhausen
6. Juni, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde: »Pauli Fußballstar«, ab fünf Jahre/Stadt Engen
9. Juni, 19.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Vernissage zur Ausstellung FORUM REGIONAL »Von Natur
aus« von Rainer Nepita/Stadt Engen
10. Juni, 18.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Museumspädagogik zur Ausstellung »Leichtfänger« von Sil-
via Heger/Stadt Engen
10. Juni, 14 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Flow-Festival/Stadtjugendpflege Engen
10. Juni, 16 Uhr, Hohenhewenhalle und Grundschule Wel-
schingen, Schulfest zum 50-jährigen Jubiläum/Grundschule
Welschingen
10. Juni, 17.30 Uhr, Unterdorf Zimmerholz
Dämmerschoppen/Musikverein Zimmerholz
12. Juni, 16 Uhr, Neue Stadthalle
Musical der Kinderkantorei Jubilate/Förderkreis für Kirchen-
musik und Ev. Kirchengemeinde
13. Juni, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek
Mit Zwei dabei: »Mausi geht zelten«/Stadt Engen
15. Juni, 18-21 Uhr, Marktplatz
Feierabendkonzert mit dem Musikverein Welschingen/
Mäder’s Café und Stadt Engen
16. Juni, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Erlebnisführung »Bademagd«/Touristik Engen
18. Juni, 19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Stadtführung mit dem Nachtwächter und der
Bürgersfrau/Touristik Engen
19. Juni, 14 Uhr, Hohenhewenhalle
Sängercafé/Hohenhewenchor Welschingen
19. Juni, 11 bis 18 Uhr, Viehmarktplatz
Bauernmarkt/Marketing Engen
19. Juni, ab 15 Uhr, Neue Stadthalle
Interkultureller Tag der Helferkreise/Helferkreise Engen und
Welschingen
24. Juni, 20 Uhr, »Sun Valley Stadt« (ehemals Campingstü-
ble), Jahreshauptversammlung/Narrenzunft Engen
29. Juni, 18 bis 21 Uhr, Marktplatz
Feierabendkonzert mit dem Musikverein Bargen/Mäder’s
Café und Stadt Engen
30. Juni, 18 Uhr, Eiszeitpark Engen
Öffentliche Führung im Eiszeitpark/Stadt Engen

Die wichtigsten Termine im Juni

Zum Flächennutzungsplan für den Verwaltungsraum En-
gen findet eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen
Ausschusses am Donnerstag, 9. Juni, um 11.30 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses Engen statt.

Tagesordnung

1. Vierte Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000 -
Änderung«: Deckblatt Weiden - Hinter der Mühle -
Ried, Mühlhausen-Ehingen
Abwägung der eingegangenen Anregungen aus der
Offenlage
Wirksamkeitsbeschluss

2. Verschiedenes
- Änderungen vorbehalten -

Gemeinsamer Ausschuss

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Einsatzreicher
Wochenendstart

FFW Engen war gefordert

Engen. Turbulent startete für
die Engener Wehr das vergan-
gene Wochenende. Am ver-
gangenen Freitagmittag wur-
de die Feuerwehr (Abteilung
Stadt und Anselfingen) durch
die Brandmeldeanlage im
Krankenhaus alarmiert: Ein
Rauchmelder wurde durch an-
gebranntes Essen ausgelöst.
Nach Lüftung des Zimmers und
Zurücksetzung der Brandmel-
deanlage konnte die Wehr ab-
rücken. Am Samstagmittag

mussten die Einsatzkräfte eine
schwer verletzte Person mit
Hilfe der Drehleiter aus dem 4.
Stock in der Theodor-Storm-
Straße retten. Bereits am Don-
nerstag war die Feuerwehr zu
Einer Tierrettung ausgerückt:
Ein Mauersegler hatte sich un-
terhalb einer Dachrinne in ei-
ner dünnen Schnur verfangen.
Der Vogel wurde mittels
Drehleiter befreit und, da er
nicht fliegen konnte, der Tier-
rettung übergeben.

Zu einer starken Rauchentwicklung an einem
Zug wurde die Feuerwehr Engen, Abteilungen Stadt und Wel-
schingen, am Dienstag vergangener Woche um 6.10 Uhr alar-
miert. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte wurde ein Zug im Bahn-
hof Welschingen vorgefunden, dessen Bremsen fest saßen. Da-
durch hatten sich die Bremsanlage und die Räder so stark erhitzt,
dass es zu einer Rauchentwicklung kam. Bei einer Kontrolle mit
der Wärmebildkamera wurden Temperaturen über 600 Grad
festgestellt. Nach Rücksprache mit dem Notfallmanager der
Bahn wurden die Räder und die Bremsanlage gekühlt, ebenso
wurde der Zug weiterhin mit der Wärmebildkamera kontrolliert.
Nachdem die Anlage gekühlt war, wurde der Zug von der Feuer-
wehr bis in den Bahnhof Engen begleitet, da nicht auszuschlie-
ßen war, dass es erneut zu einer Überhitzung kommt. Nach gut
zwei Stunden war der Einsatz beendet. Bild: FFW Engen
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Altstadtfest 2016
Gewinner des Vereinswettbewerbs - Teil 2

Engen. Wie in der letzten
Ausgabe angekündigt, werden
die Konzepte der drei Gewin-
ner vom Vereinswettbewerb
zum Altstadtfest ausführlich
vorgestellt. In Teil 2 die einge-
reichte und prämierte Idee des
Reitclubs Schoren:

Der Reitclub Schoren ist beim
diesjährigen Altstadtfest im Al-
ten Stadtgarten vertreten.
Ganz unter dem Motto »Wes-
tern-Saloon« bietet der Verein
ganztägig Unterhaltung für die
ganze Familie. Eltern und Kin-
der können sich im Hufeisen-
werfen, Hufnägelschätzen,

Lassowerfen oder Bogenschie-
ßen beweisen. Ponys zum
Streicheln und Reiten werden
sicherlich Lieblinge der Kleins-
ten sein. Ein weiterer Höhe-
punkt wird das Bullriding sein,
das der Reitclub erstmalig am
Altstadtfest anbietet. Und was
wäre ein Western-Saloon ohne
eine Bar? Auch diese gehört
natürlich zum Angebot des
Reitclubs Schoren.

In der kommenden Ausgabe
des Hegaukurier folgt Teil 3 der
Vorstellung der prämierten
Vereine: die evangelische Ge-
meindejugend Engen.

Mit dem Duft Indiens
Kino-Abend mit zauberhafter Tragikomödie

Engen. Am Freitag, 3. Juni,
20 Uhr, findet in der Stadtbi-
bliothek der letzte Filmabend
vor der Sommerpause statt.
Dieses Mal gibt es einen berüh-
renden Film aus Indien, fernab
von Bollywood. Es ist keine An-
meldung erforderlich. Einlass:
19.30 Uhr, Eintritt frei. Infos
unter Tel. 07733/501839 oder
in der Stadtbibliothek.

Zum Inhalt: Ila möchte ihrer
Ehe wieder mehr Würze verlei-
hen. Mit ihren Kochkünsten
will sie ihren Mann zurückge-
winnen, denn die Hausfrau in
der indischen Millionenstadt
Mumbai fühlt sich seit gerau-
mer Zeit vernachlässigt. Doch
die ganz besondere Lunchbox,
die sie ihm für die Mittags-
pause vorbereitet, gerät über
die Dabbawallas, Lieferanten,
die tagtäglich Tausende von
Mumbaier Ehemännern mit

den Köstlichkeiten ihrer Frauen
beliefern, irrtümlich zu Saajan,
einem Büroangestellten, der
kurz vor dem Ende seines Be-
rufslebens steht und genau wie
Ila eine einsame Großstadtsee-
le ist. Als ihr Mann nicht rea-
giert, legt die verwunderte Ila
am folgenden Tag eine Nach-
richt in die nächste Lunchbox -
und erhält eine Antwort von
Saajan. Ila wiederum antwor-
tet ihm, und so beginnen sie
sich regelmäßig Botschaften zu
schicken, in denen sie sich dem
anderen immer mehr offenba-
ren. Sie gestehen sich ihre Ein-
samkeit und ihre Ängste, ihre
Erinnerungen und ihre kleinen
Freuden. Und spenden einan-
der Trost und geben sich Halt
in einer Stadt, die schon so vie-
le Träume und Hoffnungen
ihrer Bewohner unter sich be-
graben hat.

Zum ersten »Interkulturellen Tag« laden die Hel-
ferkreise Asyl Engen und Welschingen in Kooperation mit der
Stadt Engen sowie dem Landkreis Konstanz am Sonntag, 19.
Juni, von 15 bis circa 20 Uhr in die Neue Stadthalle Engen ein, mit
dem Ziel, die Öffentlichkeit zu informieren, Vorurteile abzubau-
en und Perspektiven zu beleuchten. Als prominente Referenten
mit ins Boot holen konnten die Veranstalter den Journalisten,
Fernsehmoderator und Buchautor Dr. Franz Alt sowie Thomas
Conrady, Präsident der IHK Hochrhein-Bodensee. Migranten
werden über ihre erfolgreiche Integration berichten, im attrakti-
ven Rahmenprogramm wird unter anderem Musik und eine
Foto-Ausstellung zum Thema »Heimat und Flucht« geboten. In-
fostände einzelner Länder und Organisationen werden Mes-
se-Charakter erzeugen. Auf den Besuch zahlreicher BürgerInnen
freuen sich (von links) Bürgermeister Johannes Moser, zugleich
Schirmherr der Veranstaltung, Joachim Twardon und Ina Böhm
vom Helferkreis Asyl Engen, die für die Flüchtlingsunterkünfte
in Engen und Welschingen zuständige Sozialarbeiterin Fabienne
Stotz vom Landratsamt Konstanz und Manuela Dreher vom Hel-
ferkreis Pfarrhaus Welschingen mit Sohn Moritz. Der Hegauku-
rier wird das Programm des »Interkulturellen Tages« noch näher
vorstellen. Bild: Hering

Frauenhock

Boule-Spiel
Engen. Der Engener Frauen-

hock möchte die Sommerzeit
nutzen, um im Alten Stadtgar-
ten gemeinsam Boule zu spie-
len. Morgen, Donnerstag, 2.
Juni, ist es wieder soweit. Wer
hat, bringt bitte seine Boule-
Kugeln mit. Bei schlechtem
Wetter (anhaltendem Regen)
fällt das Boule-Spielen leider
aus. Treffpunkt im Alten
Stadtgarten ist um 19:30 Uhr.

Alle Boule-begeisterten Frau-
en und solche, die es werden
wollen, sind herzlich dazu ein-
geladen.

Kinderflohmarkt
beim Altstadtfest

Anmeldung
erforderlich

Engen. Für die Teilnahme am
Kinderflohmarkt während des
Altstadtfestes ist eine Anmel-
dung erforderlich. Das ent-
sprechende Formular mit Hin-
weisen ist ab sofort im Bürger-
büro, Marktplatz 4, 78234 En-
gen, erhältlich oder kann auch
über die Homepage der Stadt
Engen unter www.engen.de/
Aktuelles heruntergeladen
werden. Die Auszubildenden
der Stadt Engen werden die
Einteilung der Stände vorneh-
men. Abgabeschluss ist am
Dienstag, 28. Juni, 12 Uhr.

Das diesjährige Altstadtfest
findet am Samstag, 23. Juli
statt. Der Kinderflohmarkt be-
ginnt um 8 Uhr.
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»b.free«-Cocktails
mixen mit Flüchtlingen

Jugendgemeinderat
organisierte Cocktailkurs im Jugendtreff

Engen. Am 6. Mai lud der En-
gener Jugendgemeinderat jun-
ge Flüchtlinge aus den Unter-
künften in Engen und Wel-
schingen zu einem »b.free«-
Cocktailkurs in den Engener Ju-
gendtreff ein. Zwanzig junge
Menschen aus unterschiedli-
chen Ländern freuten sich über
das Angebot. Durchgeführt
wurde der Cocktailkurs durch
die »b.free«-FSJ-Kraft Tamara
Kiefer, die ihre Erfahrungen an
diesem Abend anschließend so
beschreibt: »Bevor es losging,
war ich mir wirklich unsicher,
was mich erwarten wird.
Klappt das mit der Sprache?
Sind die Leute aufgeschlossen
gegenüber dem Thema? Wer-
den alle mitmachen und, viel
wichtiger, auch Spaß haben?
Und wie übermittelt man ei-
gentlich die Message von
b.free nur mit Händen und Fü-
ßen? Im Nachhinein hätte ich
mir das Hirn zermartern auch
sparen können: Stell’ einer
Gruppe von zwanzig jungen
Leuten Säfte, Sirups, Becher
und Früchte hin, und das Mi-
xen beginnt von ganz alleine.
Wir haben gelacht, getanzt,

zusammen Billard und Tisch-
kicker gespielt … ein rundum
gelungener Abend - immer
wieder gerne«.

Dies kann der Jugendgemein-
derat nur unterschreiben. Es
war wirklich ein großartiger
Abend. Wer sich selbst von den
neu erworbenen Kenntnissen
der Flüchtlinge im Mixen alko-
holfreier Cocktails überzeugen
möchte, besucht am 19. Juni
den »Interkulturellen Tag« in
Engen. Dort werden die
Flüchtlinge gemeinsam mit
dem Engener Jugendgemein-
derat einen Saftladenstand an-
bieten, bei dem alle Gäste le-
ckere, alkoholfreie Cocktails
genießen können.

»b.free« ist ein Alkohol-Prä-
ventionsprogramm für Kinder
und Jugendliche, das sich für
einen verantwortungsvollen
Umgang mit Alkohol einsetzt
und das die Öffentlichkeit für
das Thema Jugendschutz sen-
sibilisieren will.

Der »b.free«-Saftladen mit
seinen spritzigen Cocktails ist
ein wichtiges Element des Pro-
jekts und von keinem Fest
mehr wegzudenken. .

Landesfamilienpass
Gutscheine im Bürgerbüro erhältlich

Engen. Die Gutscheine 2016
des Landes Baden-Württem-
berg für den Landesfamilien-
pass sind ab sofort im Bürger-
büro der Stadt Engen erhält-
lich. Einen Landesfamilienpass
können Familien erhalten, die
- mit mindestens drei kinder-
geldberechtigenden Kindern in
häuslicher Gemeinschaft le-
ben;
- nur aus einem Elternteil be-
stehen und mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigen-
den Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;
- mit einem schwer behinder-
ten kindergeldberechtigenden
Kind mit mindestens 50 v. H.
Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben;
- Hartz IV- oder kinderzu-
schlagsberechtigt sind und mit
mindestens einem kindergeld-
berechtigenden Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben;
- Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz erhal-
ten und mit mindestens einem
Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.
Mit einem Landesfamilienpass

können die Passinhaber mit ih-
ren Kindern die Staatlichen
Schlösser und Gärten sowie die
Staatlichen Museen in Ba-
den-Württemberg unentgelt-
lich oder zu einem ermäßigten
Eintritt besichtigen.
Außerdem können der Erleb-
nispark Tripsdrill, die Wilhelma
in Stuttgart, der Europapark in
Rust sowie weitere Einrichtun-
gen ermäßigt besucht wer-
den.

Auf der Homepage des Mi-
nisteriums für Arbeit und So-
zialordnung, Familie, Frauen
und Senioren (www.sozialmi
nisterium-bw.de) ist eine Liste
aller Staatlichen Schlösser,
Gärten und Museen in Baden-
Württemberg sowie eine Liste
aller nicht staatlichen Einrich-
tungen, die für Passinhaber ei-
nen kostenfreien beziehungs-
weise ermäßigten Eintritt ge-
währen, eingestellt.

Der Landesfamilienpass und
die Gutscheine sind im Bürger-
büro, Marktplatz 4 erhältlich
(Öffnungszeiten: Mo., Mi.,
Do. 8 bis 18 Uhr; Di. 8 bis 13
Uhr und Fr. 8 bis 16 Uhr).

Viel Spaß bereitete allen Beteiligten der »b.free«-Cocktailkurs,
zu dem der Jugendgemeinderat Engen (auf dem Bild von rechts
die Jugendgemeinderatsmitglieder Stefanie Sartena und Marcel
Maier) junge Flüchtlinge aus den Unterkünften in Engen und
Welschingen einlud. Beim »Interkulturellen Tag« am 19. Juni in
der Neuen Stadthalle werden die Flüchtlinge gemeinsam mit
dem Jugendgemeinderat am Saftladenstand leckere, alkohol-
freie Cocktails anbieten. Bild: Stadt Engen
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Von Natur aus
Rainer Nepita stellt

von 10. Juni bis 24. Juli in Engen aus

Engen. Am Donnerstag, 9.
Juni, 19.30 Uhr, wird die Aus-
stellung »Von Natur aus« des
Künstlers Rainer Nepita im FO-
RUM REGNIOAL des Städti-
schen Museums Engen + Ga-
lerie eröffnet. Museumsleiter
Dr. Velten Wagner wird zur
Einführung mit dem Künstler
ein Gespräch führen. Zur Ver-
nissage sind alle Kunstinteres-
sierten herzlich eingeladen.

Rainer Nepita wurde 1954 in
Schweinfurt geboren, studierte
von 1977 bis 1983 an den
Staatlichen Akademien der Bil-
denden Künste in Karlsruhe
und Freiburg und lebt heute in
Oberkirch/Baden.

Zeichenhaft, fast kalligra-
phisch wirken Rainer Nepitas
Bilder, die er auf der Basis ein-

gehender Naturstudien entwi-
ckelt. Doch zeichnet der Künst-
ler nicht nach der Natur, son-
dern blickt gleichsam hinter die
Erscheinung und zeigt die in-
neren Kräfte und Dynamiken,
die im Verborgenen wirken. In
seinen zeichnerischen und ma-
lerischen Motiv-Verschlingun-
gen klingen gestalterische Prä-
zision und natürliche Vitalität
kraftvoll zusammen. Denn was
sich auf der Leinwand spontan,
bisweilen chaotisch ausnimmt,
ist ein Spiel antagonistischer,
dann wieder einander überla-
gernder Formkräfte, sind tän-
zerische Rhythmen, die dem
inneren Werdeprozess natürli-
chen Wachstums von Blüten,
Ranken und Gräsern abge-
lauscht sind.

Bienenzuchtverein

Imkertreff
Engen. Der Bezirks-Bienen-

zuchtverein Engen lädt am
Montag, 13. Juni, um 19 Uhr
zum Imkertreff am Lehrbie-
nenstand in Welschingen ein.
Es werden die Themen
»Trachtangebot« und »Honig-
ernte« behandelt. Gäste sind
herzlich willkommen.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 9. Juni, um 15 Uhr in
der Vinothek Gebhart. Interes-
sierte sind herzlich willkom-
men.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Tel. 07733/
9969835.

Rainer Nepita, Alphabet blau, 2012, Öl, Graphit auf Leinwand.
Bild: Künstler
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Blickpunkt Geschäftsleben

Bezirksmusikfest
MV Harmonie Büßlingen ist Ausrichter

Hegau. Am Sonntag, 12.
Juni, findet in der Körbeltalhal-
le in Büßlingen das 62. Bezirks-
musikfest des Bezirks 3 Ran-
den statt. Dem Gottesdienst
um 9 Uhr in der Körbeltalhal-
le schließt sich von 10.30 bis
12.30 Uhr das Bezirkskon-
zert durch die Musikvereine
Wiechs a. R., Schlatt a. R. und
Leipferdingen an. Um 13 Uhr
beginnt der Umzug durch das
Dorf mit den Vereinen des Be-

zirks zur Körbeltalhalle, wo von
13.45 bis 15.15 Uhr der Ge-
samtchor mit Auftritt der Be-
zirksjugendkapelle sowie Eh-
rungen vorgesehen sind, ge-
folgt von 15.15 bis 17.55 Uhr
vom Bezirkskonzert durch die
Stadtkapelle Tengen sowie die
Musikvereine Riedöschingen,
Watterdingen-Weil und Kom-
mingen. Kaffeestube und Wei-
zenbierstand laden zum Ver-
weilen ein.

Nach Rheinstetten
Info-Fahrt der Landfrauen

Hegau. Die Landfrauen Sto-
ckach-Engen unternehmen am
Dienstag, 21. Juni, eine Info-
Fahrt nach Rheinstetten bei
Karlsruhe mit Besichtigung des
Produktbetriebes »Fleisch und
Wurstwaren« der Edeka-Süd-
west. Im Anschluss ist gemein-
sames Mittagessen (im Fahr-
preis mit eingeschlossen). Am
frühen Nachmittag ist Weiter-
fahrt nach Karlsruhe, wo die

Teilnehmerinnen die Stadt er-
kunden können.

Abfahrt ist um 6.30 Uhr bei
der Polizei/Landwirtschafts-
amt Stockach, Rückkehr gegen
20 Uhr. Die Kosten betragen
31 Euro. Anmeldung bitte bei
Elke Trierweiler, Tel. 07732/
950146, e-mail: elke.trierwei
ler@gmx.de.

Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen.

30 Jahre arbeitet Bernd Dreher (rechts) bei den Stadtwerken
Engen. Für die lange und engagierte Leistung bedankte sich Ge-
schäftsführer Peter Sartena herzlich mit einem kleinen Präsent.
Bernd Dreher ist Wassermeister und vor allem für die Wasserge-
winnung und Wasserspeicherung, aber auch für Bereiche der
Gasversorgung zuständig. Bild: Stadtwerke Engen

Für langjährige Betriebszugehörigkeit bedank-
te sich die Engener Firma Förster-Technik mit einem Abendessen
in Radolfzell bei den Firmenjubilaren von 2015 und 2016. Insge-
samt konnten 210 Jahre Betriebszugehörigkeit gefeiert werden.
Das Bild zeigt (von links) Geschäftsführer Thomas Förster, Wer-
ner Moosmann (25 Jahre), Nikolaus Jaeckel (25 Jahre), Martin
Schoch (30 Jahre), Wendelin Geßler (20 Jahre), Franz Waldvogel
(20 Jahre), Angelika Moosmann (35 Jahre), Edeltraud Straub (35
Jahre) und Michael Sprenger (20 Jahre). Die Förster-Technik
GmbH ist ein mittelständisches, inhabergeführtes Unterneh-
men, dem 110 hochqualifizierte Mitarbeiter angehören. Seit
über 40 Jahren entwickelt und produziert die Firma innovative,
effiziente und wirtschaftliche Systeme und Konzepte für die Füt-
terung von Jungtieren.
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Viele kleine Lesezwerge waren am 9. Mai in der
Stadtbibliothek zu Gast und hörten von Judith Maier-Hagen die
Geschichte »Das kleine Schwein ist nicht allein«, in der es um die
Suche nach einem Freund geht. Kreativ werden konnten die Kin-
der im Anschluss: Mit Fingerfarben wurden Handabdrücke auf
ein Papierherz gemacht und schön verziert. Bild: Stadt Engen

AD(H)S-Elterntraining
Angebot im Rahmen

des Landesprogramms »STÄRKE«

Hegau. Die Aufmerksam-
keits-Defizit-Störung mit oder
ohne Hyperaktivität erschwert
einem Kind und seinen Eltern in
vielen Situationen das Leben
ungemein. Im Elterntraining
erfahren Betroffene den aktu-
ellen Forschungsstand bezüg-
lich AD(H)S, die Ursachen und
Symptome der Störung und
deren Auswirkungen auf Reiz-
verarbeitung und Verhalten
bei Kindern und Jugendlichen.
Weiter wird vermittelt, wie El-
tern ihr Kind in seiner Entwick-
lung unterstützen sowie All-
tagsabläufe und die Kommuni-
kation mit ihrem Kind oder

Jugendlichen erfolgreicher ge-
stalten können.

Das Elterntraining findet an
vier Abenden statt: Montag/
Dienstag, 20./21. Juni und
27./28. Juni, jeweils von 18.30
bis 21 Uhr in Tengen-Blumen-
feld, Vogtstraße 29. Die Kos-
ten des Elterntrainings werden
im Rahmen von »STÄRKE«
vom Land Baden-Württem-
berg getragen.

Informationen und Anmel-
dung bei MA Trainingssemina-
re, Diplom-Psychologin Moni-
ka Ade, Tel. 07736/924837,
monika-ade@t-online.de,
www.ma-training.de.

Ausflug in den Kletterpark
Skiclub Engen lädt ein

Engen. In diesem Sommer
hat der Skiclub Engen sein Pro-
gramm um ein weiteres High-
light ergänzt. Auf der Suche
nach einem attraktiven Ziel für
Kinder, Jugendliche und Fami-
lien stieß der Verein auf den
Kletterpark Immenstaad und
möchte mit diesem Ausflug al-
len Teilnehmern ein gemein-
schaftliches Erlebnis und die Er-
fahrung gegenseitiger Hilfe
und Rücksichtnahme bieten. Es
wird die Möglichkeit geben, ei-
gene Grenzen auszuloten und
so das Selbstbewusstsein zu
stärken. Es werden elf Parcours
für unterschiedliche Altersklas-

sen angeboten. Der Kletter-
park ist ab dem siebten Lebens-
jahr für alle Altersklassen ge-
eignet. Nähere Infos zum Klet-
terpark sind auf der Homepage
des Abenteuerparks Immen-
staad unter www.api.abenteu
erpark.com zu finden.

Treffpunkt ist am Sonntag,
5. Juni, um 10 Uhr am Bahn-
hof Engen, um in Fahrge-
meinschaften beziehungswei-
se Konvoi nach Immenstaad zu
fahren. Der Skiclub freut sich
über viele Teilnehmer. Bitte bei
Stefan Elsässer (Tel. 07733/
6319, stefan.elsaesser@ski
club-engen.de) anmelden.

Stolzes Jubiläum
Schwarzwaldverein feiert am Wochenende

Engen her. Das große Jubi-
läumswochenende steht vor
der Tür: Am 4. und 5. Juni fei-
ert der Schwarzwaldverein En-
gen sein 125-jähriges Beste-
hen und ist aus diesem An-
lass auch Ausrichter der 147.
Jahreshauptversammlung des
Hauptvereins, zu der unter an-
derem Delegierte aus 230
Ortsgruppen erwartet werden.
Zum Festakt am Samstag, 4.
Juni, um 19.30 Uhr in der Neu-
en Stadthalle, ist auch die Be-
völkerung von Engen herzlich
eingeladen. Der Festabend mit
seinem abwechslungsreichen
Programm wird von der Stadt-

musik Engen musikalisch um-
rahmt, im Anschluss an den of-
fiziellen Teil wird Pirmin Wäl-
din für Tanzmusik sorgen.

Dem ökumenischen Gottes-
dienst am Sonntag, 5. Juni, um
10.30 Uhr in der Stadtkirche,
schließt sich von 11 bis 13 Uhr
ein Frühschoppenkonzert der
Jugendkapelle der Stadtmusik
Engen in der Neuen Stadthalle
an.

Ab 12 Uhr wird mit dem Ein-
treffen der Sternwanderer aus
umliegenden Ortsgruppen ge-
rechnet, bevor mit der Wim-
pelbandausgabe um 14 Uhr die
Veranstaltung endet.

Zum »Dämmerschoppen« hatte der Musikverein
Bargen am vergangenen Mittwochabend geladen. Das Wetter
spielte mit: Die Musikerinnen und Musiker konnten unter freiem
Himmel beim Bürgerhaus spielen, fürs Publikum gab es - für den
Notfall - Partyzelte. Mit flotten Rhythmen und traditioneller
Blasmusik begeisterte der Musikverein die zahlreichen Zuhörer,
die nicht nur aus Bargen zum musikalischen Feierabend gekom-
men waren. Bei Pommes, Grillwurst und Grillfackeln war auch
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Bild: Rauser
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... beschloss der Gemeinderat in seiner Sitzung vor den
Pfingstferien einstimmig, die Stelle des/der Dirigenten/Diri-
gentin der Stadt- und Jugendkapelle Engen baldmöglichst
auszuschreiben, unter anderem auch in der Fachzeitschrift
»Die Blasmusik« und auf der Homepage der Stadt Engen.
Thomas Umbscheiden, seit Januar 2008 Dirigent der Stadt-
musik Engen, hatte in seinem Kündigungsschreiben vom 7.
April darüber informiert, dass er sein Amt zum 30. November
diesen Jahres abgeben wolle. Stadtmusik-Vorstandschaft,
Stadtverwaltung und Gemeinderat waren sich darüber einig,
dass die Stelle baldmöglichst wieder ausgeschrieben werden
müsse, um den qualitativ hohen Standard der beiden Kapel-
len zu sichern. Das Aufgabengebiet umfasst nicht nur die Lei-
tung der Stadt- und Jugendkapelle, sondern auch die musika-
lische Leitung der Bläserschule.

... bezog die Stadt Engen im Rahmen des betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements (BGM) inzwischen auch die Mitar-
beiter der Stadtwerke Engen GmbH in ihren Rahmenvertrag
mit dem Gesundheitsverbund Hansefit ein. Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Peter Sartena war auf die Stadt mit dem
Wunsch zugekommen, die rund 20 MitarbeiterInnen der
Stadtwerke am Gesundheitsverbund teilhaben zu lassen. Wie
für die städtischen MitarbeiterInnen werden auch für die
Stadtwerke-MitarbeiterInnen die Bedingungen zugrunde
gelegt, dass das Vertragsende vorerst auf 28. Februar 2017
fixiert ist und der Gemeinderat erst im Zuge der Haushalts-
planberatungen über eine mögliche Fortführung des BGM
beraten und beschließen wird. Zudem bleiben auch bei den
Stadtwerken MitarbeiterInnen mit einem Umfang unter 18
Wochenstunden unberücksichtigt, und die Eigenanteile be-
laufen sich auf die gleiche Höhe.

... musste der Gemeinderat zur Kenntnis nehmen, dass man-
gels der Zustimmung durch die Polizei in der Jahnstraße kein
weiteres Haltverbot durchgesetzt werden kann. Nachdem
bereits im Januar 2015 in Teilbereichen ein jeweils einseitiges
Haltverbot eingerichtet worden war, kam in der Sitzung am
19. Januar aus der Mitte des Gemeinderates der Antrag, im
Bereich zwischen der Zufahrt zur alten Stadthalle und der Ab-
zweigung in die Distelstraße auch auf der gegenüberliegen-
den Fahrbahnseite ein Haltverbot einzurichten, da es dort
nachmittags ebenfalls zu problematischen Verkehrssituatio-
nen komme. Vom Polizeipräsidium Konstanz erfolgte jedoch
die Rückmeldung, dass schon die damalige Einrichtung eines
einseitigen Haltverbots aus verkehrlicher Sicht nicht notwen-
dig gewesen sei, aber akzeptiert werde. Ein beidseitiges Halt-
verbot jedoch sei verkehrsrechtlich nicht angemessen und
nicht notwendig. Die Verkehrssituation am Nachmittag sei
nicht mit der am Morgen zu vergleichen, und es sei für Auto-
fahrer zumutbar, kurze Wartezeiten in Kauf zu nehmen, so
die Polizei.

... informierte der Verein »Freunde des Engener Sports«
den Gemeinderat, dass er im vergangenen Jahr 2015 die
Leichtathletikabteilung des TV Engen mit 200 Euro, den Kin-
der- und Jugendzirkus Casanietto des TV Engen mit 100 Euro
und den Hegauer FV mit 800 Euro bezuschusste.

Gabriele Hering

Übrigens ...

Auch dieses Jahr besuchten die Vorschulkinder des Kin-
dergartens Welschingen traditionell die Sparkasse in Engen. Mit
großen Augen wurden die Kinder durch die Räumlichkeiten ge-
führt. Neben der Hauptkasse und dem Büro mit dem Chefsessel
war der Tresor ein besonderes Highlight. Der Kindergarten Wel-
schingen bedankte sich herzlich für den interessanten Mittag
und das gesponserte Vesper. Bild: Kindergarten Welschingen

Mit den Papas zum Grillen: Die Anselfinger Kinder-
gartenkinder luden ihre Papas zum traditionellen Vatertagsgril-
len an die Anselfinger Hütte ein. Das gemeinsame Spielen kam
natürlich auch nicht zu kurz, und so hatten die Kinder die Aufga-
be, zusammen mit ihren Papas verschiedene Begriffe aus Natur-
materialien zu legen. Die Väter ließen sich dann Geschichten zu
den so entstandenen Bildern einfallen. Am Lagerfeuer Stockbrot
und Wurst zu grillen, rundete diesen gelungenen Abend ab.

Bild: Kindergarten Anselfingen

Zwei schöne Vormittage erlebten die Vorschulkinder
des Kindergartens St. Martin in der Stadtbibliothek Engen. Sie
hörten die Geschichte »Mama Muh räumt auf«. Anschließend
stöberten die Kinder selbst in der Bücherei, und jedes durfte sich
zum Schluss ein Buch ausleihen. Die Erzieherinnen und Kinder
bedankten sich herzlich bei der Stadtbibliothek Engen für die
schönen Vormittage, sind doch die Besuche für die Kinder immer
ein Höhepunkt. Bild: Kindergarten St. Martin
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Ein »Mustermodell«
soll das Ausmaß verdeutlichen

Gemeinderat vertagte Entscheidung über Aufstellung einer »Sonnenkugel«

Engen her. Um sich einen Eindruck von den Ausmaßen der »Sonnenkugel« mit 1,40 Metern Durchmesser verschaffen zu
können, deren Aufstellung Jobst Knoblauch, Initiator des Planeten-Lehrpfads Engen, in der Mauernische zwischen der
Goldschmiede Lang und der Stadtkirche beantragte, soll eine von Knoblauch hergestellte Halbkugel aus Styrodur zur Be-
gutachtung in die Nische gestellt werden. Dies beschloss der Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung auf Antrag von
UWV-Fraktionssprecher Gerhard Steiner mit neun Ja- und fünf Nein-Stimmen. Der Technische und Umweltausschuss hat-
te Mitte März bereits darüber vorberaten und in Abstimmung mit der Stadtverwaltung dem Gemeinderat eine Ablehnung
des Antrags empfohlen.

Seit der Eröffnung des von
Jobst Knoblauch mit viel Ener-
gie und Engagement initiierten
und umgesetzten Plane-
ten-Lehrpfads Engen mit dem
Ziel, dem Besucher die gewalti-
gen Dimensionen unseres Son-
nensystems zu verdeutlichen,
wurden in der Engener Altstadt
und entlang dreier Wanderwe-
ge zahlreiche Bronzereliefta-
feln sowie Informationstafeln
aufgestellt, ein Verbindungs-
weg vom Napoleonseck zum
Hegaublick ausgeschildert so-
wie Flyer mit Landkarte, Post-
karten und Plakate hergestellt.
Jetzt möchte Knoblauch zum
Abschluss des Projekts das Mo-
dell der Sonne im Maßstab 1:1
Milliarde aufstellen, was einer
Kugel mit einem Durchmesser
von 1,40 Metern entspricht. Er
stellt sich das Modell vorzugs-
weise aus Bronze, messingfar-
ben patiniert (Kosten rund
30.000 Euro), oder alternativ,
als wesentlich günstigere Va-
riante, aus hellem, gelblichem
Granit mit polierter Oberfläche
vor. Wie das gesamte bisherige
Projekt Planeten-Lehrpfad En-
gen sollen die Kosten für die
Kugel über Sponsorengelder
finanziert werden. Einen an-
deren Ort als die erwähnte
Nische kann sich Jobst Knob-
lauch für die Installation der
Kugel nicht vorstellen.

Jobst Knoblauch habe in den
vergangenen Jahren sein Pro-

jekt mit einer bemerkenswer-
ten Energie vorangetrieben,
wurde in der Sitzungsvorlage
der Verwaltung hervorgeho-
ben. In seinem ursprünglichen
Konzept sei die Kugel der
Turmspitze der Engener Stadt-
kirche als »Sonne« und damit
als Zentrum des Lehrpfades
vorgesehen gewesen. Mit der
Änderung des Konzeptes wolle
Knoblauch das Gesamtprojekt
greifbarer, plastischer und da-
mit anschaulicher machen. Die
Verwaltung sieht es jedoch als
fraglich an, ob dieses neue
Konzept für die Altstadt zu-
träglich sei.

Spätestens seit den 1990er-
Jahren sei es nicht mehr üblich,
Städte mit großformatiger
Kunst beziehungsweise Ge-
genständen zu »möblieren« -
vielmehr würden kleine, eher
unscheinbare »imaginäre« Ein-
griffe bevorzugt, zumal
(Kunst)Gegenstände größeren
Ausmaßes, wenn sie sich nicht
funktional oder formal in das
Stadtbild überzeugend inte-
grierten (wie zum Beispiel
Brunnen), mit der Zeit von den
Stadtbenutzern eher als stö-
rend empfunden würden. Eine
massive Kugel des nicht unbe-
trächtlichen Durchmessers von
1,40 Metern würde die Fläche
an der Stadtkirche »zubauen«
und kleinteiliger machen, be-
fürchtet die Verwaltung. Der
Zugewinn an Anschaulichkeit

im Vergleich zur Kirchturmspit-
ze als Sonne könne daher nicht
gesehen werden, zumal das
Gesamtprojekt Planeten-Lehr-
pfad auf die Imagination des
Betrachters angelegt sei, der
sich - maßstäblich auf den
Landschaftsraum herunterge-
brochen - die gewaltigen Wei-
ten des Universums mittels
Bronze- und Informationsta-
feln vorstellen müsse.

Ein weiteres, zentrales Argu-
ment gegen die Aufstellung
der Sonnenkugel in der Alt-
stadt sieht die Verwaltung in
der Tatsache, dass es sich dabei
um kein Kunstwerk handele,
sei die Stadt Engen doch für
ihre hochwertigen Kunstwer-
ke/Brunnen bekannt, was un-
ter anderem deren Aufnahme
in den jüngst eingerichteten
Donau-Hegau-Kunstweg be-
stätige.

»Die Kunst im öffentlichen
Raum ist ein Markenzeichen
der Stadt«, wird in der Vorlage
hervorgehoben. Würde man
nun eine Bronzekugel mit die-
sem beträchtlichen Durchmes-
ser ohne Kunstwert aufstellen,
widerspräche das grundsätz-
lich dem traditionellen Kon-

zept, zeitgenössische Kunst mit
historischem Ambiente auf
höchstem Niveau zu verbin-
den.

»Die Hoffnung, mehr Fre-
quenz nach Engen zu bringen,
ist leider nicht in Erfüllung ge-
gangen«, bedauerte Bürger-
meister Johannes Moser, dass
seit mehreren gut besuchten
Führungen im Jahr 2013 keine
derartigen Angebote von Jobst
Knoblauch mehr ausgegangen
seien. Zudem verwies er da-
rauf, dass es sich beim Plane-
ten-Lehrpfad um ein rein per-
sönliches Projekt von Jobst
Knoblauch handle, das durch
den Bauhof der Stadt Engen
gerne unterstützt worden sei.
Allerdings hänge auch die Zu-
kunft des Planeten-Lehrpfads
rein vom Engagement des Ini-
tiators ab. Die UWV-Fraktion
habe sich im Vorfeld einge-
hend mit der Angelegenheit
befasst und den gewünschten
Standort besichtigt, betonten
sowohl Peter Kamenzin als
auch Fraktionssprecher Ger-
hard Steiner, der schließlich
den Antrag auf Vertagung der
Beschlussfassung und Aufstel-
lung eines Musters stellte.

»Die Grenzgängerin«
Morgen, Donnerstag, 2. Juni, findet um 19 Uhr die Erlebnis-
führung »Die Grenzgängerin« statt. Treffpunkt ist am Fel-
senparkplatz beim Wasserrad. Kosten: Erwachsene 12 Euro/
Person, Jugendliche von 14 bis 18 Jahre 6 Euro/Person, Kin-
der unter 14 Jahren sind frei.
Eine Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbüro,
Carmen Mangone, Tel. 07733/502-249, gerne entgegenge-
nommen.
Wir schreiben das Jahr 1867. Anna Maria, des Speck-Sepples
Tochter, ist ein großes, dickes, feistes und starkes Weib von
unklaren Jahren. Unterwegs als Hausiererin, in Augen der
Obrigkeit eher als Landstreicherin - bisweilen Erzschmuggle-
rin, Opferstocksenklerin und Schlimmeres. Man mag gar
nicht danach fragen, schon der Gedanke an ihr liederliches
Tun könnte einen ins Fegefeuer bringen.

Öffentliche Erlebnisführungen

Elektrofahrradverleih

Bis 31. Oktober erfolgt der Fahrradverleih
in Engen über das Fahrradgeschäft Sellvelo,

Tel. 07733/2112, oder über das Fahrrad-
Service-Tel. 0157/37269668.

Tagespreis 20 €, Halbtagespreis 10 €

Auch Geschenkgutscheine erhältlich!

Internet: www.touristik-engen.de
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Für Handwerk, Heim und Garten
Fachmarkt Mayer ist seit 25 Jahren feste Größe des Engener Handels

Engen-Altdorf her. Sein 25-jähriges Firmenjubiläum als Nahversorger für die Bereiche
Handwerk, Heim und Garten kann mit einem breiten Sortiment von mehr als 10.000 Arti-
keln der Fachmarkt Ewald Mayer in der Mühlenstraße 16 im Engener Altdorf in diesem Jahr
feiern und bietet zu diesem Anlass im Moment die Aktion »20 Prozent Rabatt auf alles
(außer Elektromaschinen)«.

Nachdem Ewald Mayer sich
im März 1987 mit der Monta-
ge und dem Kundendienst von
Alfa Laval-Melkanlagen selb-
ständig gemacht hatte, be-
schloss er im Dezember 1990,
auf dem Gelände des elterli-
chen Landwirtschaftsbetriebs
ein Fachgeschäft zu eröffnen.
Auf rund 100 Quadratmetern
Fläche bot er Werkzeuge, Far-
ben, Schrauben, Elektrozube-
hör, Maschinen, Beschläge,
Garten- und Agrarzubehör an.
Dem Bau einer Lagerhalle im
Jahr 2000 schloss sich bereits
2001 eine Ladenerweiterung
auf rund 250 Quadratmeter an
und damit verbunden eine

Verbreiterung des Sortiments.
2005 folgte eine Hofsanierung
und die Erweiterung des Be-
reichs Gartenbedarf und Erden
auf eine Gesamtverkaufsfläche
von rund 350 Quadratmetern.
Inzwischen bietet Ewald May-
er, neben eingehender Bera-
tung, eine breite Auswahl an
Werkzeugen bis hin zu Elektro-
maschinen und Zubehör,
Schrauben, Beschläge aller Art,
Elektrikerbedarf vom Schalter
über Kabeltrommeln bis zu Ta-
schenlampen, verschiedenste
Farben und Malerzubehör so-
wie Gartenbedarf und Schließ-
zubehör mit Schlüsseln aus
unterschiedlichem Material,

Schließzylindern und Schlös-
sern. Eine Ergänzung des An-
gebots stellen zu Allerheiligen
die Gestecke von Floristin Lia-
ne Kerle dar, die jedem festli-
chen Anlass den individuellen
floralen Rahmen gibt.

Neu im Sortiment des Fach-
markts Mayer im Jubiläumsjahr
sind LED- und Halogen-
Leuchtmittel, Alu-Profile sowie
neben mehr als 20 Erden für
verschiedenste Pflanzen auch
torffreie Erde.

Und mit der Planung, ein Rol-
len- und Rädersortiment auf-
zubauen sowie die Theke um-
zubauen, richtet Ewald Mayer
den Blick bereits in die Zukunft.

Ein breites Sortiment an verschiedensten Artikeln und Maschinen für Handwerk, Heim und
Garten bieten Ewald Mayer und Liane Kerle im Fachmarkt Mayer. Bereits vor 25 Jahren gründete
Ewald Mayer das Geschäft in der Mühlenstraße 16 im Altdorf und erweiterte kontinuierlich sowohl
Sortiment als auch Verkaufsfläche. Bild: Hering
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Weichenbauarbeiten
Busersatzverkehr am Wochenende

Hegau. Von Samstag, 4. Juni,
bis Montag, 6. Juni, finden
Weichenbauarbeiten in Horb-
Heiligenfeld statt. Aus diesem
Grund ist die Strecke zwischen
Eutingen und Freudenstadt
Hbf für den Zugverkehr ge-
sperrt, und es wird ein Buser-
satzverkehr zwischen Eutingen
im Gäu (über Freudenstadt
Stadt) und Freudenstadt Hbf
eingerichtet.

Im Regional- und Stadtbahn-
verkehr kommt es zu folgen-
den Änderungen:
Freudenstadt - Eutingen im
Gäu: Alle Züge, auch die Stadt-
bahnen, werden zwischen
Freudenstadt und Eutingen im
Gäu durch Busse ersetzt. Der
Regiobus verkehrt zwischen
Freudenstadt und Eutingen mit
allen Unterwegshalten. In Eu-
tingen besteht Anschluss auf
die Regional-Express-Linien

(RE) Stuttgart-Singen und
Stuttgart-Rottweil. Der Direkt-
bus fährt ohne Halt zwischen
Eutingen und Freudenstadt. In
Eutingen besteht Anschluss auf
die Regional-Express-Linien
(RE) Stuttgart-Singen und
Stuttgart-Rottweil und in Freu-
denstadt-Stadt an die Stadt-
bahnlinie 41 in/aus Richtung
Karlsruhe. Am Montagmor-
gen, 6. Juni, beginnt die erste
Regionalbahn (RB) in Richtung
Eutingen in Schopfloch statt in
Freudenstadt Hbf. Von Freu-
denstadt Hbf nach Schopfloch
verkehrt ein Ersatzbus.

Informationen gibt es beim
Kundendialog DB Regio Ba-
den-Württemberg unter der
Rufnummer 0711/2092-7087
(montags bis freitags, 8 bis 19
Uhr) oder unter der Service-
Nummer der Bahn 0180/
6996633.

»Menschenstrom
gegen Atom«

Für Busplätze möglichst rasch anmelden

Hegau. Das Atomkraftwerk
Beznau in der Schweiz, auf ei-
ner Insel in der Aare gelegen, 8
Kilometer von Waldshut und
50 Kilometer in der Haupt-
windrichtung von Engen ent-
fernt, ist das älteste der Welt.
Schweizerische und deutsche
BürgerInnen haben in einem
Offenen Brief an die Betreiber-
gesellschaft des Kraftwerks
AXPO, an die Kontrollbehörde
ENSI und an die Ingenieure des
Kraftwerks die Bitte ausge-
drückt, dieses Kraftwerk sofort
abzustellen. Der Brief kann bei
Thomas Jochim unter thomas.
jochim@web.de angefordert
werden. Zu Beznau und dem
geforderten Atomausstieg in
der Schweiz findet am 19. Juni
ein großer »Menschenstrom
gegen Atom« (Infos unter www.

menschenstrom.ch) statt, zu
dem die Bürgerinitiative Klar-
gegenAtom Singen einen Bus
organisiert (www.klargegen
atom.de). Es handelt sich hier
um Wanderungen von Tau-
senden von Menschen nach
Brugg, dem Sitz des ENSI, wo
im großen altrömischen Am-
phitheater die Abschlusskund-
gebung um 14 Uhr stattfinden
wird. Abfahrtszeiten mit dem
Bus sind um 9.45 Uhr in Engen
am Bahnhof, 10.15 Uhr in Sin-
gen/Haltestelle Landesgarten-
schau, 10.45 Uhr Schaffhau-
sen/Bahnhof. Rückkehr gegen
19 Uhr. Verbindliche Anmel-
dung möglichst bald unter
Angabe des Namens und des
Einstiegsortes an info@KLAR
gegenAtom.de oder an Tel.
07531/17669.

Blickpunkt Geschäftsleben

In neuen Trikots auf Punktejagd: Der Tennisclub Engen ist pünktlich zum Saisonstart
der Medenspiele des Badischen Tennisverbandes mit einem neuen Trikotsatz ausgestattet. Ab dieser
Saison tragen alle sechs Mannschaften ein einheitliches rotes Trikot, wenn sie bei Heim- und Aus-
wärtsspielen auf Punktejagd gehen. Übergeben wurden die Trikots von Hauptsponsor Clemens
Fleischmann, Geschäftsführer der Randegger Ottilienquelle GmbH. Kassenwart Dirk Otto bedankte
sich im Namen des Vereins und der Mannschaftsspieler für die Unterstützung. Er war sehr erfreut über
die lokale Partnerschaft und kommt auf die Einladung zu einer Betriebsbesichtigung bei der Randeg-
ger Ottilienquelle gerne für den nächsten Vereinsausflug zurück. Ein weiterer Dank galt auch der Fir-
ma Sport Müller aus Schwenningen für die unkomplizierte Abwicklung und gute Betreuung bei der
Beschaffung. Otto ist überzeugt, dass die neuen Trikots zum Zusammengehörigkeitsgefühl und zur
Identifikation mit dem Verein beitragen. Zum Auftakt der Medenspiele starteten die Engener Damen
am 29. Mai beim TC Bonndorf, bei den Herren 70 geht es am 1. Juni beim TC Salem los. Gleich doppel-
te Heimpremiere feiern am Samstag, 4. Juni, die Herren 50, die den TC Niedereschach als Gast begrü-
ßen, anschließend empfangen die Herren 40 den TC GW Geisingen. Am gleichen Tag treten die Her-
ren 55 beim TC Worblingen an. Die erste Herrenmannschaft startet am 12. Juni auf der heimischen
Anlage im Schwimmbadweg in Engen gegen den TC Öfingen. Bild: Tennisclub Engen

TV Engen

AquaJogging-
Kurse beginnen

Engen. Die ausgeschriebe-
nen AquaJogging-Kurse des
TV Engen starten, wie ange-
kündigt, morgen, Donnerstag,
2. Juni, um 18.30 Uhr und am
Samstag, 4. Juni, um 8.30 Uhr
im neu gestalteten Erlebnisbad
Engen und finden bei jedem
Wetter statt. Der Eintritt wird
von jedem Teilnehmer selbst
entrichtet, bitte Badekleidung
und Handtuch nicht vergessen.

Der TV Engen ist dem Team
des Freibades, das es wieder
möglich macht, dass die Teil-
nehmer der AquaJogging-Kur-
se ihre Bahnen ziehen können,
sehr dankbar.

NV Hasenbühl

Jahreshaupt-
versammlung

Anselfingen. Der Narrenver-
ein Hasenbühl Anselfingen lädt
am Freitag, 3. Juni, um 20 Uhr,
seine aktiven und passiven
Mitglieder sowie alle Ehrenmit-
glieder, Freunde und Interes-
sierte zur Jahreshauptver-
sammlung ins Schützenhaus
Anselfingen ein.
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Yoga am Morgen
Angebot des TV Engen

Bittelbrunn. Der »Yoga am
Morgen«-Kurs des TV Engen
(auch für Einsteiger geeignet)
geht ab heute, Mittwoch, 1.
Juni, wieder weiter.

Der Kurs findet immer mitt-
wochs von 9.30 bis 11 Uhr in

der Petersfelshalle in Engen-
Bittelbrunn statt.

Für Fragen oder Anmeldung
bitte bei Beatrix Meier, Tele-
fon 07733/97191 (AB) oder
unter beatrix.meier@t-online.
de melden.

Der Vorstand des Radsportvereins und langjährige Mitglieder:
(von links) Alfred Rigling, Vorsitzender Klaus Hertenstein, Gui-
do Fehringer, Paul Reiter, die stellvertretende Vorsitzende Bea-
trix Meier sowie Hanspeter Baier.

Langjährige
Mitglieder geehrt

Erfolgreiches Vereinsjahr
für den Radfahrerverein Bittelbrunn

Bittelbrunn. Über einen gu-
ten Besuch der diesjährigen
Hauptversammlung freute sich
der Vorsitzende Klaus Herten-
stein und ließ nochmals die
Vereinshöhepunkte Revue
passieren.

Im April gastierte das Mund-
arttheater »Die Kächeles« im
Bürgerhaus Anselfingen. Die
Dialoge und Pointen kamen bei
den Zuschauern super an, da
die Szenen mitten aus dem Le-
ben gegriffen waren. Der riesi-
ge Applaus bestätigte den Pro-
tagonisten eine tolle Auffüh-
rung.

Das Seifenkistenrennen für
2015 musste mangels Teilneh-
mer abgesagt werden. Diese
Veranstaltung wurde dann für
die Zukunft endgültig gestri-
chen.

Das größte Highlight war im
August das traditionelle RVB-
Fußball-Grümpelturnier mit
acht Mannschaften, aufgeteilt
in zwei Gruppen. Für das End-
spiel qualifizierten sich Wel-
schingen und Bittelbrunn, das
letztendlich in einem hochklas-
sigen und spannenden Spiel
mit 2:1 gewann. Den Sieges-
treffer schoss Patrick Sorg, Bru-
der von Bundesligaprofi Oliver
Sorg. Das kleine Finale gewann
Ehingen mit 2:1 gegen Neu-
hausen.

Zwei Wochen später wurde
das Mountainbike-Rennen
»Trans Schwarzwald« bei der
Streckensicherung mit insge-
samt zehn Mitgliedern unter-
stützt. Ausklang war dann im
Dezember das »Kinderniko-
lausfest« am offenen Feuer vor
der Petersfelshalle. Alle anwe-

senden Kinder erhielten vom
Nikolaus noch ein schönes Ge-
schenk.

Über ein besonderes Jahr der
Korsoabteilung berichtete Sa-
scha Teloy mit den Errungen-
schaften bei den Bezirksmeis-
terschaften und auf Verbands-
ebene (Bundessieger). Der Jah-
resbericht der Tischtennisab-
teilung wurde von Klaus Her-
tenstein vorgetragen.

Über die Gymnastikabteilung
Damen (Katja Teloy) und Män-
ner (Guido Fehringer) wurden
nicht nur die wöchentlichen
Gymnastikstunden beleuchtet,
sondern auch das gesellige Bei-
sammensein danach und bei
Ausflügen. Der Kassenbericht
von Beatrix Rigling wurde von
den Kassenprüfern Hans Mess-
mer und Klaus Reiter bestätigt.

Nach der Entlastung erfolgte
die Ehrung für langjährige Mit-
glieder. Paul Reiter wurde für
65 Jahre, Alfred Rigling für 60
Jahre, Guido Fehringer für 50
Jahre, Ludwig Fix für 50 Jahre
und Hanspeter Baier für 50
Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Die Vorstandswahlen erga-
ben: Klaus Hertenstein (Vorsit-
zender), Beatrix Meier (stell-
vertretende Vorsitzende),
Beatrix Rigling (Kassier), Tanja
Braun (stellvertretende Kas-
sierin), Simone Reiter (Schrift-
führerin), Sascha Teloy (Abtei-
lungsleiter Radsport), Ralf Du-
bas (Korsofahrwart), Barbara
Dreher (stellvertretende Kor-
sofahrwartin) und Timo Buhl
(Bannerwart). Hans Meßmer
und Klaus Reiter werden weiter
als Kassenprüfer zur Verfü-
gung stehen.
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Hunde in Aktion
Großes Rahmenprogramm

am Sonntag bei den Hundesportfreunden

Welschingen. Die Hunde-
sportfreunde Hegau-Wel-
schingen nehmen an der bun-
desweiten Veranstaltung »Tag
des Hundes« des Verbandes
für das Deutsche Hundewesen
(VDH) teil. Am Sonntag, 5.
Juni, ab 10 Uhr, wird ein viel-
fältiges Programm dargebo-
ten. Zu sehen sind Vorfüh-
rungen der Unterordnung,
Sprunggeräte, Schutzhunde-
sport sowie eine Quadrille auf
Musik. Die Rettungshunde-
staffel Rottweil-Hegau wird
eindrücklich die Arbeit der
Hunde als Lebensretter aufzei-
gen.

Um 11.30 Uhr findet ein Got-
tesdienst mit anschließender
Tiersegnung statt. Auch die
kleinen Gäste sollen nicht zu

kurz kommen und dürfen sich
beim Kinderschminken schön
machen lassen. Alle Gäste sind
eingeladen, die eigenen Hunde
an der Rassehundevorstellung
zu präsentieren und am ab-
schließenden Hunderennen
teilzunehmen. Zum Früh-
schoppen spielt der Musikver-
ein Welschingen. Für das
leibliche Wohl ist ausreichend
gesorgt.

Die Hundesportfreunde He-
gau-Welschingen freuen sich,
zahlreiche Gäste auf dem
Sportgelände des SV Wel-
schingen begrüßen zu dürfen.
Weitere Informationen über
den Aktionstag und über den
Verein können der Homepage
www.hundesportfreunde-he
gau.de entnommen werden.

Mit Platzierungen
rundum zufrieden
Rückblick auf Tischtennis-Saison

Neuhausen. Die Bezirksliga-
saison der Tischtennisabtei-
lung des RSV Neuhausen ging
für die erste Mannschaft nun
auch zu Ende. Nachdem der
RSV nach der Vorrunde noch
auf Platz 3 stand, ging es in der
Rückrunde stark nach unten.
So erzielte man in der Rückrun-
dentabelle nur den zehnten
Platz. Dadurch landete der RSV
aber dennoch auf dem sechs-
ten Tabellenplatz. Schön war
es vor allem, dass man sich das
ganze Jahr über keine Sorgen
um einen Abstieg machen
musste, was in dieser ausgegli-
chenen starken Bezirksliga gar
nicht so einfach ist. Positiv zu
erwähnen ist vor allem Edgar
Rathfelder, der als Mann-
schaftsführer sein Team best-
möglich aufstellen konnte und
auch selbst mit starken Leistun-
gen beeindrucken konnte. So
landete er in der Gesamtrang-
liste von 151 Spielern auf dem
neunten Platz mit einer Bilanz
von 22:16 im vorderen Paar-
kreuz. Lobenswert auch, dass
er der einzige Spieler war, der
alle 20 Saisonspiele bestritt.
Sein Mitspieler Andreas Schaf-
häutle spielte vor allem in der
Rückrunde eine sehenswerte
Runde. In der Rückrunden-
rangliste gelang ihm der sechs-
te Platz mit einer 11:4-Bilanz,

gesamt landete er mit einer Bi-
lanz von 17:15 in der Rangliste
auf Platz 17. Udo Schafhäutle
spielte im mittleren Paarkreuz
eine Bilanz von 18:11 und
zählte dort zu den stärksten
Spielern in diesem Jahr. Er lan-
dete auf dem 23. Platz der Ge-
samtrangliste. Ralf Lagleder
spielte in der vergangenen
Runde eine 7:12-Bilanz im
mittleren Paarkreuz. Im hinte-
ren Paarkreuz spielten Jannik
Walz eine 3:15-Bilanz und sein
Partner Bernhard Schrott eine
Bilanz mit 9:16. Ein besonderer
Dank gilt auch den Ersatzspie-
lern, die bei Personalmangel
ausgeholfen haben: Markus
Schafhäutle, der acht Spiele
bestritt (9:2-Bilanz), Mark
Walz (5:3-Bilanz) und Günther
Hoffmann (2:2). Ausgeholfen
haben des weiteren B. Winter-
halder, F. Schinzel, I. Klopfer,
M. Rose, J. Schafhäutle und R.
Stark. Die zweite Herren-
mannschaft belegte in der
Kreisklasse B1 den dritten Ta-
bellenplatz. Und in der Kreis-
klasse B4 gelang der dritten
Herrenmannschaft des RSV der
vierte Tabellenplatz.

Mit diesen Platzierungen war
der Verein rundum zufrieden
und blickt positiv in Richtung
September, wenn die neue Sai-
son 2016/2017 starten wird.

Siebtes Neuhauser
Cross-Country-Rennen

Am 5. Juni für Hobbyfahrer

Neuhausen. Es ist bereits ein
Stück Tradition im Engener
Ortsteil Neuhausen geworden.
Im Jubiläumsjahr 2010 hatte
die Vorstandschaft sich für die
Durchführung eines MTB-Ren-
nens für Jedermann entschie-
den. Nun laufen beim RSV
Neuhausen die Vorbereitun-
gen auf Hochtouren, denn am
kommenden Sonntag, 5. Juni,
ist es soweit: An diesem Tag
fällt der Startschuss für das 7.
Mountainbike-Rennen für
Hobbyfahrer. Startberechtigt
sind alle MTB-Fahrer, die keine
Lizenz haben. An den Start ge-
hen die Jahrgangsstufen von
2007/2008 und jünger in der
U9-Klasse bis zum Jahrgang
1954 und älter der Master 4
m/w.

Die Strecke verläuft auf ei-
nem Rundkurs von 3,8 Kilome-
tern, der beim Hauptrennen
von den Herren sechsmal, von
den Damen viermal bestritten
werden muss. Die Jugend fährt
eine Runde von 2,2 Kilome-
tern, welche von der U17 vier-
mal und von der U15 dreimal
zu bewältigen ist. Die kleinsten
Starter von U9 bis U13 fahren

zwei bis drei Runden verkürzt.
Der Zeitplan sieht folgender-
maßen aus: 10 Uhr Rennen
Schülerinnen/Schüler U9,
10.15 Uhr Rennen Schülerin-
nen/Schüler U11, 10.30 Uhr
Rennen Schülerinnen/Schüler
U13, 11 Uhr Rennen Jugend
U15/ U17; 12.15 Uhr Sieger-
ehrung der Jugendrennen;
13.15 Uhr Start Hauptrennen;
16.30 Uhr Siegerehrung, Sach-
preisverlosung.

Parallel zu den Jugendrennen
startet auch der Sparkassen-
Nachwuchs-Cup. Es warten
spannende Rennen auf die Zu-
schauer. Für das leibliche Wohl
beim Mittagessen oder bei
Kaffee und Kuchen ist bestens
gesorgt. Der RSV Neuhausen
freut sich auf viele Radsport-
freunde, die am Rennen mit-
fahren, und viele Besucher, die
begeistert die Fahrer anfeuern.
Dankbar ist der Verein den
zahlreichen Sponsoren, die ihn
auch dieses Jahr tatkräftig un-
terstützen, und den vielen Hel-
fern aus allen Vereinen Neu-
hausens. Nähere Informatio-
nen auf der Homepage www.
RSV-Neuhausen.de.

Dem Regen am Sonntag getrotzt haben die Teilnehmer des
Schnuppertages des TC Engen. Dabei hatten die Kinder viel Spaß
mit dem Trainer Thorsten Teichgräber. Im Bild zu sehen sind die
Jungs der 1. und 2. Klasse, die gespannt am Netz die neue Übung
angehen. Bild: Tennisclub Engen
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Der Herdenschutzhund
an der Herde

Hunde und Nutztiere
müssen aneinander gewöhnt werden

Hegau. Herdenschutzhunde
(HSH) stammen ursprünglich
aus Regionen wie beispielswei-
se der Türkei, Rumänien, dem
Kaukasus oder Italien. Sie wer-
den dort seit vielen Generatio-
nen von Hirten und Nutztier-
haltern zum Schutz der Tier-
herden vor Beutegreifern und
Räubern eingesetzt. Zu den
HSH-Rassen zählen Kangal,
Mioritic, Kaukasischer Ow-
tscharka, Maremmano Abruz-
zese und viele mehr. Herden-
schutzhunde sind nicht zu ver-
wechseln mit Hütehunden, wie
zum Beispiel Border Collie, alt-
deutscher Schäferhund oder
Bergamasker. Beachtet wer-
den muss bei dem Begriff Her-
denschutzhund, dass es für ein
artgerechtes und wesensge-
rechtes Leben dieser Hunde
nicht ausreicht, sie einfach nur
zu Nutztieren zu platzieren. Sie
übernehmen nicht automa-
tisch eine Schutzfunktion. Für
ein erfolgreiches Zusammenle-
ben müssen die Herdenschutz-
hunde und auch die Nutztiere
aneinander gewöhnt werden.

Die Welpen wachsen im bes-
ten Fall an der Herde in ihrem
Rudel auf, das heißt im eigenen
Familienverband. Durch Spie-
len mit den Artgenossen und
Beobachten der adulten, er-
fahrenen Tiere erlernen sie ver-
schiedene Verhaltensstrate-
gien. Diese benötigen die HSH

zur Verteidigung ihres Territo-
riums und zur Abwehr von
Beutegreifern, ohne sich, das
Rudel oder die Nutztiere dabei
in Gefahr zu bringen oder zu
verletzen.

Beutegreifer werden von
Herdenschutzhunden in den
meisten Fällen durch Präsenz
und Drohgesten vertrieben,
und falls das nicht ausreicht,
scheuen die Hunde einen An-
griff und direkten Kampf nicht.

Die dauerhafte Einzelhaltung
eines Herdenschutzhundes an
der Herde ist abzulehnen, da
HSH, wie alle anderen Hunde
auch, sehr soziale Wesen sind.
Sie brauchen engen Kontakt zu
Artgenossen.

Ebenso wichtig ist die Bin-
dung zwischen dem Herden-
schutzhund und seinem Men-
schen. Mit der Rückkehr der
Wölfe in ihre ehemaligen Her-
kunftsländer wie Deutschland
und Schweiz tritt der HSH zum
Schutz von Nutztieren auch bei
uns immer mehr in den Fokus.
In Brandenburg und Nieder-
sachsen werden bereits viele
Nutztierherden in Gebieten mit
Wolfsvorkommen erfolgreich
mit Hunden geschützt. Wenn
Herdenschutzhunde auf ihre
Arbeit vorbereitet und trainiert
werden, entsteht eine Symbio-
se zwischen Nutztierhalter und
HSH.

© Jennifer Gambietz 2016

Bei der Kreismeisterschaft der
Kreisgruppe 12 (swhv), die am
29. Mai bei den Hundefreun-
den Spaichingen stattfand,
konnte Corina Jäckle, Ausbil-
dungswart bei den Hunde-
sportfreunden Hegau-Wel-
schingen, ihren Verein überra-
gend präsentieren. In der Klas-
se Obedience 1 sicherte sie sich
den Sieg mit 251,5 Punkten
und einem hohen »sehr gut«.
Somit konnte sie mit ihrem Rü-
den Branko vom Petersfels den
Titel des Kreismeisters für sich
beanspruchen.
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Kindern Zukunftschancen geben
»Tsala ya Africa« engagiert sich für Schulbildung

Engen. Bereits 2015 berich-
tete der Hegaukurier über den
Verein »Tsala ya Africa«, der
sich im ländlichen Südafrika für
eine bessere Schulbildung ein-
setzt. Gründerinnen sind die
Anselfingerin Leonie Wolf und
ihre drei Mitstreiterinnen Pia
Rosteck, Jennifer May und Re-
becca Schröer, die sich wäh-
rend ihres Auslandaufenthaltes
in Südafrika kennen gelernt
hatten. Den Ausschlag für die
Gründung des Vereins im Jahr
2014 gab die Schließung einer
staatlichen Schule in Südafrika,
circa 100 Kilometer westlich
von Johannesburg gelegen. Da
der südafrikanische Staat nur
spärlich für Ersatz sorgte, war
die Ausbildung von über 100
Kindern gefährdet.

Die Gründungsidee war, in
der Gemeinschaft, in der Leo-
nie Wolf und ihre Mitstreiterin-
nen freiwillig tätig waren, eine
private Schule aufzubauen, um
die Schulbildung der Kinder zu
sichern. Im vergangenen Jahr
haben sie aber eine bereits be-
stehende private Schule gefun-
den, die den Bildungsstandards
entspricht. Seither stehen sie
mit der Christian Harmony
School in engem Kontakt, und
die Weiterführung und der
Ausbau der erfolgreichen Zu-
sammenarbeit wird von beiden
Seiten angestrebt.

Mit der Hilfe von »Tsala ya
Africa« gehen seit über einem
Jahr sechs Kinder auf diese
Schule, und jedes Jahr sollen
mehr dazukommen. Für ein
Kind kostet der monatliche
Schulbesuch um die 80 Euro,
darin enthalten sind die Mahl-
zeiten und das Wohnen in der
Schule. Dazu kommen zu An-
fang des Jahres eine Pauschale
von umgerechnet circa 200
Euro, die die Aufwendung für
Bücher und Nebenkosten ab-
deckt. Der Verein bräuchte
zum Beispiel rund 80 Spender,
die 100 Euro im Jahr spenden
würden, um die ersten sechs
Kinder weiterhin unterstützen
zu können.

Die Kinder, die das Privileg
haben, die Schule bereits besu-
chen zu dürfen, haben beim
letzten Zeugnis alle mit ausge-
zeichneten Leistungen abge-

schnitten und Preise erhalten.
Das veranschaulicht, dass sie
Erfolg haben und auch die
Eltern der Kinder dahinterste-
hen und diese bestmöglich
unterstützen.

In diesem Jahr stehen Projek-
te wie eine neue Bibliothek und
Sportfelder an, damit mehr
Kinder von den Spenden profi-
tieren und ein ansprechende-
res Lernumfeld entstehen
kann. Zudem habe sich die El-
tern der unterstützten Kinder
zusammengetan, um mit allen
Schülern einen Schulgarten an-
zulegen, der langfristig die
Schulkosten senken soll und für
eine vitaminreiche und ab-
wechslungsreiche Ernährung
für die Kinder und Lehrkräfte
sorgen wird.

Ziel des Vereins »Tsala ya
Africa« und der Christian Har-
mony School ist, eine Erweite-
rung des Schulgebäudes und
Unterbringungsmöglichkeiten
aufzubauen, um mehr Kinder
in das Programm aufnehmen
zu können. Außerdem sollen
weiterhin kleinere Projekte un-
terstützt werden, die allen Kin-
dern zugute kommen, zum
Beispiel eine Bibliothek und
Sportfelder.

Ein Grund für die bisher er-
folgreich umgesetzten Projek-

te und die Tatsache, dass ein
paar Kinder schon zu Schule
gehen können, basiert auf der
guten Zusammenarbeit mit
»Tsala ya Africa« und den afri-
kanischen Kontaktpersonen.
Durch regelmäßige Reisen der
Gründerinnen nach Südafrika
wird der flüssige Austausch
beibehalten. Ein weiterer
Punkt, der die deutsch-afrika-
nische Verbindung gestärkt hat
und gleichzeitig ein besonde-
res Ereignis für Leonie Wolf
und die Mitgründerinnen war,
war der Besuch von drei ihrer
afrikanischen Freunde im ver-
gangenen Spätsommer. In Zu-
sammenhang mit einer Bil-
dungsreise nach England
konnten sie zusätzlich noch für
einen Deutschlandaufenthalt
von südafrikanischer Seite be-
zuschusst werden und waren
somit für zwei Wochen in
Deutschland unterwegs. Drei
Tage davon waren sie im He-
gau und konnten sich bei den
Spendern und Gönnern des
Vereins »Tsala ya Africa« mit
afrikanischen Spezialitäten und
afrikanischer Lebensfreude be-
danken.

Weitere Informationen unter
www.tsalayaafrica.de oder im
direkten Kontakt mit Leonie
Wolf.

Die Gründerinnen von »Tsala ya Africa« und die Kinder, die an-
hand von Spenden schon zur Schule gehen können.

Lernort
Bauernhof Bodensee

Fortbildung
für Lehrkräfte

Hegau. Zu einer Fortbildung
rund um das Thema Getreide
laden der »Lernort Bauernhof
Bodensee« und das »Forum Er-
nährung und Verbraucherbil-
dung« des Amtes für Landwirt-
schaft des Landratsamtes Kon-
stanz Lehrkräfte und Interes-
sierte am Mittwoch, 8. Juni,
von 14.30 bis 17.30 Uhr auf
den Müllerhof, Markelfinger
Straße 12 in Allensbach-Kalt-
brunn, ein.

Die Teilnehmer lernen dabei
den Anbau von Getreide, die
Lagerung, die vielfältigen Ver-
marktungswege und Getreide-
produkte sowie die pädagogi-
schen Möglichkeiten des Lern-
orts Bauernhof kennen. Am
Beispiel Getreide werden pas-
sende Module für die Wahl-
pflichtfächer im neuen Bil-
dungsplan und die Leitper-
spektiven »Bildung für nach-
haltige Entwicklung« und
»Verbraucherbildung« ange-
boten.

Ab 14 Uhr sind die Teilneh-
mer bereits zum Besuch eines
Infomarktes mit Ideen und Ma-
terialien für den Unterricht und
zu einem Begrüßungskaffee
eingeladen. Die Teilnahme ist
kostenfrei.

Anmeldeunterlagen gibt es
unter www.lernort-bauern
hof-bodensee.de. Anmeldun-
gen sind möglich bis ein-
schließlich Freitag, 3. Juni, un-
ter Telefon 07531/800-2941
oder forum.ernaehrung@LRA
KN.de.



Mittwoch, 1. Juni 2016 HegauKurier Seite 19

Christliche und weltliche Themen
Katholisches Bildungswerk bietet Veranstaltungsvielfalt

Engen her. »Bildung ist eine Dreiheit aus Erkennen, Urteilen und Handeln«, hob Papst Jo-
hannes XXIII in einer Enzyklika als den Grundsatz christlicher Soziallehre heraus. Nach die-
sem Motto ist es dem vor zweieinhalb Jahren gegründeten Katholischen Bildungswerk
Oberer Hegau ein Anliegen, mit einem breitgefächerten Veranstaltungsangebot und einer
ausgewogenen Mischung aus christlichen und weltlichen Themen Wissen zu vermitteln,
Denkanstöße zu geben und die Meinungs- und Bewusstseinsbildung zu unterstützen. Die
Veranstaltungen sind für interessierte Personen jeder Konfession und Herkunft offen.

Vorträge, Themenreihen, Ex-
kursionen und Führungen, Ge-
sprächs- und Filmabende bis
hin zum Open-Air-Kino - es ist
eine bunte und vielfältige Mi-
schung aus Veranstaltungen,
die vom Katholischen Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau seit Januar
2014 ein- bis zweimal pro Mo-
nat angeboten werden, ver-
schiedenste Personengruppen
ansprechen - und je nach The-
ma auch auf ganz unterschied-
liche Resonanz stoßen. Das eh-
renamtlich arbeitende Team
um die Vorsitzende Elke Lang
freut sich über weitere Perso-
nen, die mit ihren Ideen die Ar-
beit des Bildungswerks und so-
mit das Wissen der Besucher
bereichern möchten, lebt doch

auch das Bildungswerk, wie
jedes Ehrenamt, von Men-
schen, die mit persönlichem
Einsatz zum Erfolg beitragen.

Das aktuelle, bis August ge-
plante Programm des Bil-
dungswerks sieht am Samstag,
16. Juli, von 14 bis 17 Uhr eine
Exkursion zu Kirchen und Ka-

pellen an der jungen Donau,
am Freitag, 5. August, um
21.30 Uhr einen Open-Air-Ki-
noabend im Pfarrgarten sowie
eine Bildungsreise nach Irland
vor. Das Programm für die
zweite Jahreshälfte wird der
Hegaukurier im September vor-
stellen.

Katholisches Bildungswerk Oberer Hegau
Elke Lang (Vorsitzende): Tel. 07733/503696, elke-lang@
gmx.de.
Thomas Fürst (Kooperator der Seelsorgeeinheit): Tel. 07733/
977555, thomas.fuerst@kath-engen.de.
Mitarbeiter: Wolfgang Kramer, Sonja Küchler, Jürgen Lang,
Jürgen Präßler, Sabine Sartena.
Programme sind in den Kirchen, Rathäusern und Sparkassen
ausgelegt und werden im Pfarrblatt und im Hegaukurier veröf-
fentlicht.

Auf sehr große Resonanz und höchst positive Rückmeldungen stieß die Exkursion des Ka-
tholischen Bildungswerks Oberer Hegau zum Franziskanerkloster auf der Insel Werd bei Stein am
Rhein. Der gebürtige Biesendorfer Bruder Christoph-Maria erzählte den knapp 60 TeilnehmerInnen in
frischer und humorvoller Weise von der Geschichte der Insel Werd, die seit circa 5.000 Jahren besie-
delt ist und deren Pfahlbauten zum UNESCO-Kulturerbe zählen. Beim Rückblick auf die Besiedelung
durch die Römer und später die Alemannen streute er immer wieder anschauliche Geschichten mit Be-
zug zur Bibel oder zu heutigen Begebenheiten ein. Otto I. schenkte die Insel dann dem Kloster Einsie-
deln (Benediktiner), dem sie heute noch gehört, auch wenn dort Franziskaner wohnen. Nicht nur auf
den Werdegang des Hl. Otmars, der durch die Franken auf die Insel Werd verbannt, dort 759 begra-
ben und posthum rehabilitiert und heilig gesprochen wurde und an dessen Grab eine Kapelle als Wall-
fahrtsort entstand, und auf das Leben von Franz von Assisi, Gründer des Franziskanerordens, blickte
Bruder Christoph-Maria zurück, sondern gab auch aktuelle Informationen zum Franziskanerkloster
auf der Insel Werd. Vier Brüder und drei Postulanten leben im Moment dort. Drei der Priester sind im
Gemeindedienst tätig, geben Unterricht, leiten Gruppenarbeit vor Ort oder sind mit Gruppen unter-
wegs. Auch die Verwaltung und der Unterhalt/Instandhaltung der Insel zählen zu den Aufgaben. Zwi-
schendurch wurde die Gruppe mit Kaffee und Kuchen versorgt und hatte die Möglichkeit, die Insel
und den Privatgarten der Brüder selbst zu erkunden. Das gemeinsame Beten der Vesper im Kloster-
garten, da die Kapelle für die Gruppe zu klein war, bildete den Abschluss des informativen und kurz-
weiligen Nachmittags.

kfd-Frauengemeinschaft
Welschingen

Zur Heiliggrab-
kapelle

Welschingen. Für Juni hat die
kfd-Frauengemeinschaft Wel-
schingen folgende Aktivität
geplant: Am Dienstag, 7. Juni,
sind alle interessierten Frauen
herzlich eingeladen, an einer
geführten Besichtigung der
Heiliggrabkapelle bei Weiter-
dingen teilzunehmen. Die Füh-
rung durch H. Puchstein be-
ginnt um 17.30 Uhr, Treff-
punkt ist daher bereits um 17
Uhr auf dem Kirchenparkplatz
der »neuen« Kirche in Wel-
schingen. Mit einer Einkehr im
Laurentiusstüble bei Hilzingen
soll der Abend anschließend
gesellig ausklingen.

Damit im Laurentiusstüble re-
serviert werden kann, wird um
verbindliche Anmeldung bis 3.
Juni bei Andrea Kohler, Anita
Disch oder Beate Allweiler ge-
beten.

Es kann dabei auch angege-
ben werden, wer eine Mitfahr-
gelegenheit benötigt oder
anbieten möchte.

Modellbahnfreunde

Basteln
und Stammtisch

Hegau. Die Modellbahn-
freunde Mühlhausen-Ehingen
treffen sich zum Basteln mit der
Jugend am Samstag, 4. Juni,
um 14 Uhr im Bastelkeller in
der Schule in Mühlhausen.

Der nächste Stammtisch fin-
det am Dienstag, 7. Juni, um 19
Uhr im »Hüsli« in Ehingen
statt.
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Kunstvoll gestaltete
Blumenteppiche
Fronleichnam in Mühlhausen

Hegau. Die Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau feierte in Stet-
ten, Engen, Welschingen und
Mühlhausen Fronleichnam. Bei
herrlichem Sonnenschein wur-
de in Mühlhausen das Fest des
Leibes und Blutes Christi mit
Böllerschüssen und Glocken-
geläut begonnen. In der Pfarr-
kirche St. Peter und Paul hatten
sich viele Christen aus der Seel-
sorgeeinheit versammelt, da-
runter die Erstkommunikanten
aus Aach, Ehingen und Mühl-
hausen. Pfarrer Fürst, der die
Messe zelebrierte, ging in sei-
ner speziell an die Erstkommu-
nikanten gerichteten Predigt
auf die Verbindung von Jesus
zu den Menschen in der Kom-
munion ein.

Nach dem Gottesdienst wur-
de das Allerheiligste in der
Monstranz in einer feierlichen
Prozession durch die Straßen
von Mühlhausen getragen.
Angeführt vom Kreuz und Fah-
nen zog die Prozession musika-
lisch begleitet vom Musikver-
ein zu den beiden Stationen,
die von den lustigen Hand-
werksburschen und der katho-
lischen Frauengemeinschaft

mit kunstvollen Blumenteppi-
chen wunderschön gestaltet
waren. Der Kirchenchor, der
schon die Messe musikalisch
mitgestaltet hatte, umrahmte
auch die Feier an den Statio-
nen, und die Erstkommunikan-
ten lasen Fürbitten, in denen
auch um Frieden und Hilfe für
die Flüchtlinge gebetet wurde.
Zum Schluss, bei der dritten
Station im Pfarrhof, bedankte
sich Pfarrer Fürst bei allen, die
an der Gestaltung dieser Feier
mitgewirkt hatten.

Außerdem lud er zu Kaffee
und Kuchen und kühlen Ge-
tränken ein, die sofort reißen-
den Absatz fanden. Das Ge-
meindeteam bedankte sich bei
allen, die mitgewirkt hatten,
Fronleichnam zu feiern.

Der Begriff Monstranz
kommt, wie Pfarrer Fürst er-
klärte, vom lateinischen »de-
monstrare« (»sich zeigen«). An
Fronleichnam wird Jesus in Ge-
stalt des Brotes allen Men-
schen gezeigt. Die katholi-
schen Christen demonstrieren
ihren Glauben und gehen da-
für im wahrsten Sinn des Wor-
tes auf die Straße.

Für die Prozession in Mühlhausen gestalteten die katholische
Frauengemeinschaft und die lustigen Handwerksburschen
kunstvolle Blumenteppiche.

Eine Maiandacht fand am 22. Mai an der Wendelinskapelle im Gewann Hauserhof statt.
Die Andacht wurde vom Gesangverein Frohsinn Anselfingen organisiert. Bei schönsten Wetter-
bedingungen mit frühsommerlichen Temperaturen konnte vor erfreulich großer Besucherkulisse
die Veranstaltung im Freien stattfinden. Geleitet von Vikar Pater Jose, mit den Marienliedvorträ-
gen vom Frohsinn-Chor und durch die Beiträge von Lektoren und Ministranten des Gemeinde-
teams wurde die Maiandacht zu einem für alle Anwesenden besonderen Ereignis. Ein herzliches
Dankeschön ging an die Hauserhofbewohner, die Familien Mayer und Futterer, für ihre Unter-
stützung bei der Bereitstellung von ausreichend Sitzgelegenheiten. Bild: GV Frohsinn

Bittelbrunn

Gottesdienst
am 12. Juni

Bittelbrunn. Am Sonntag,
12. Juni, um 10.30 Uhr, wird
herzlich zum Gottesdienst in
die Kirche in Bittelbrunn einge-
laden.

Der Gottesdienst wird von Ju-
gendlichen und einem Vikar
gestaltet, die gerade eine Frei-
zeit im Schlössle verbringen.

Autobahnkapelle

Konzert
am Sonntag

Hegau. Am Sonntag, 5. Juni,
ab 15 Uhr, wird herzlich zu ei-
nem Konzert in die Autobahn-
kapelle Hegau eingeladen.
Wer eine kurze Auszeit vom
Trubel des Alltags sucht, kann
entspannt den Klängen des Or-
chesters »Tutpourri« und eines
Kinderchores lauschen.
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Maria Faß aus Engen feierte am
26. Mai ihren 90. Geburtstag.
Sie wurde in Konstanz geboren
und wohnt seit 2013 in En-
gen. Bürgermeisterstellvertre-
ter Klaus Hertenstein gratulier-
te der Jubilarin und überreichte
ihr die Gratulationsurkunde
von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann.

Paul Wikenhauser aus Wel-
schingen konnte am 25. Mai
seinen 90. Geburtstag feiern.
Er wurde in Welschingen gebo-
ren. Bürgermeisterstellvertre-
ter Klaus Hertenstein gratulier-
te dem Jubilar und überreichte
ihm die Gratulationsurkunde
von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann.

90 Jahre alt wurde Reinhard
Risch aus Neuhausen am 28.
Mai. Er wurde in Neuhausen
geboren. Bürgermeisterstell-
vertreter Klaus Hertenstein
gratulierte dem Jubilar und
überreichte ihm die Gratula-
tionsurkunde von Ministerprä-
sident Winfried Kretschmann.

Bilder: Stadt Engen

Ev. Kirchengemeinde

Kein
Gottesdienst

Engen. Am kommenden
Sonntag, 5. Juni, findet in En-
gen ein ökumenischer Gottes-
dienst anlässlich des 125-jähri-
gen Jubiläums des Schwarz-
waldvereins statt, der von der
katholischen und evangeli-
schen Kirchengemeinde um
10.30 Uhr in der Stadtkirche
gefeiert wird. Dazu wird herz-
lich eingeladen. In der evange-
lischen Auferstehungskirche
findet an diesem Sonntag kein
Gottesdienst statt.

Senioren Anselfingen

Beisammensein
Anselfingen. Die Senioren

Anselfingen treffen sich am
Montag, 6. Juni, um 14.30 Uhr
im »Florianstüble« im Bürger-
haus in Anselfingen zur einem
gemütlichen Nachmittag.

Der Mensch und seine Stimme
Kinderkantorei »Jubilate« spielt und singt das Musical »Die gestohlene Melodie«

Engen. Jeder hat seine eigene Melodie, sie klingt durch ihn hindurch und bildet auf diese Weise seine Stimme. Verliert ein
Mensch seine Melodie, verliert er auch seine Persönlichkeit; er oder sie ist zutiefst verunsichert und weiß nicht mehr, wer
er ist. Clara, der Hauptfigur in dem Musical »Die gestohlene Melodie«, kommt diese Melodie abhanden: Der Zauberer
Atonall, der in seinem Schloss im Wald wohnt, hat sie entwendet. Ob es Clara mit ihrem Freund Peter gelingt, ihre Melodie
zu entdecken und am Ende den bösen Zauberer zu erlösen, darum geht es in diesem Musical, das am Sonntag, 12. Juni, um
16 Uhr und am Montag, 13. Juni, um 10 Uhr in der Neuen Stadthalle aufgeführt wird.

Die Kantorin Sabine Kotzer-
ke, in deren Händen die Ge-
samtleitung liegt, hat in ihrer
Kinder- und Jugendarbeit
schon mehrere Musicals zur
Aufführung gebracht, aber
noch nie so viele Akteure zu
betreuen gehabt. Als sie im Ja-
nuar in den Engener Schulen
ihr neues Projekt vorstellte,
meldeten sich 19 Kinder, die
Lust hatten, mitzusingen, zu
tanzen und das Musical mitzu-
gestalten. Mit den SängerIn-
nen der Kantorei »Jubilate« er-
gibt das 46 Akteure im Alter
von drei bis elf Jahren. Dazu
kommt noch das Orchester,
bestehend aus zwei Querflö-
ten, zwei Geigen, zwei Percus-
sionisten, Cello und E-Piano.

Die Dienstags-Proben im
evangelischen Gemeindesaal
wurden ergänzt durch ein Pro-
benwochenende Anfang April
in Bittelbrunn. Sehr beein-
druckt und begeistert war Sa-
bine Kotzerke davon, wie gut
sich die »Projektsänger« in den

bereits vorhandenen Chor in-
tegrierten: »Als ob sie immer
schon dabei gewesen wären«.
Aber es galt nicht nur, die Kin-
der mit den Texten, Liedern
und Handlungsebenen ver-
traut zu machen, sondern es
wurden auch die Bühnenbilder
und Prospekte in Eigenarbeit,
meistens von den Eltern der
Kinder, hergestellt. So gibt es
zum Beispiel ein richtiges
Schloss im Wald, in dem der
böse Zauberer Atonall seine
Melodie-Einsaugmaschine, das
Liedeleid, baut und residiert.
Von dort macht er sich auch
mit seinem lustigen Kumpa-
nen, dem Raben Krachzi, zu
seinem Raubzug auf. Die Hin-
tergrundkulissen haben eine
Größe von 6 x 5 Metern, auch
das ist eine große gestalteri-
sche Aufgabe.

Die Herausforderung auf der
»Zielgeraden« besteht laut Sa-
bine Kotzerke nun darin, die
Kinder mit der Bühne der
Stadthalle, die ihr für die Pro-

ben ja nicht zur Verfügung
stand, vertraut zu machen. Die
jungen SängerInnen fiebern
ihrem großen Auftritt entge-
gen, und Sabine Kotzerke ist si-
cher, dass sich die Freude der
Akteure am Singen, Tanzen
und Spielen auf die Zuschauer
übertragen wird. Aber auch die
Mittel und Wege, mit denen es
Clara und Peter gelingt, alles

zu einem guten Ende zu brin-
gen, werden ihre Wirkung zei-
gen: Freundschaft, Treue, Ver-
trauen, Kreativität und vor al-
lem Liebe versetzen nicht nur
Berge, sondern bringen sogar
Eisberge zu Schmelzen.

Der Eintritt ist frei, jedoch
wird wegen der hohen Kosten
der Aufführung um Spenden
gebeten.
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- Herr Hubertus Post, Engen, 80. Geburtstag
am 7. Juni

Unser Jubilar

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 4. Juni: Ring-Apotheke,
Ekkehardstraße 59c, Singen, Telefon
07731/62252
Sonntag, 5. Juni: Neue Stadt-Apo-
theke, Sankt-Johannis-Straße 1, Ra-
dolfzell, Telefon 07732/821929
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 19, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
LyRo Häuslicher Pflegedienst,
Sporngasse 18, 78234 Engen, Tel.
07733/6116
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)

Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120

alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de

Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300

Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244

Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche
Samstag, 4. Juni:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle der
Sonnenuhr
Biesendorf: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 5. Juni:
Engen: 10.30 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst, Jubiläum Schwarz-
waldverein
Aach: 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe als
Familiengottesdienst
Stetten: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe,
18.30 Uhr Stille Anbetung

Kirchliche Nachrichten
Hauskommunion: Die nächste
Hauskommunion wird am Freitag,
3. Juni, gebracht.
Dekanat - Zukunftswerkstatt:
Vom 15. bis 17. Juli findet im Ge-
meindezentrum Liebfauen in Sin-
gen die Zukunftswerkstatt des De-
kanates statt. Ziel der 48-stündigen
Veranstaltungen ist es, miteinander
attraktive und zukunftsweisende
Perspektiven für die Kinder-, Ju-
gend- und Familienpastoral im De-
kanat und den Seelsorgeeinheiten
zu erarbeiten. Zudem sollen auch
die jungen Erwachsenen mit in den
Blick kommen. Eingeladen sind ne-
ben den Jugendlichen und Familien
auch die haupt- und ehrenamtli-
chen MitarbeiterInnen aus den
Seelsorgeeinheiten sowie Vertreter-
Innen aus dem kommunalen Be-
reich, der Caritas und anderen Ein-
richtungen. Alle Infos unter
www.dekanat-hegau/zukunfts
werkstatt.de.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer

Gottesdienst mit Ulrike Klopfer und
Barbara Straßner-Schnur, musika-
lisch gestaltet von Wolfgang Heint-
schel
15 Uhr Kirchenmusikalisches Kon-
zert mit Siglinde Schwarz und dem
Jugendorchester der Neuapostoli-
schen Kirche

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10.30 Uhr ökumenischer
Gottesdienst in der Stadtkirche. In
der evangelischen Auferstehungs-
kirche findet kein Gottesdienst
statt.

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 18.15 Uhr ökumenisches Frie-
densgebet, 20 Uhr Hauskreis Senf-
korn
Donnerstag: 19.15 Uhr ökumeni-
scher Bibelkreis
Freitag: 18.30 Uhr Tanzkreis,
19.15 Uhr Jugend
Montag: 19 Uhr Jugendkantorei,
20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate in verschiedenen Grup-
pen

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst,
15 Uhr »Tutpourri«-Konzert in der
Autobahnkapelle

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst mit
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Stadtkirche

Friedengebet
Engen. Zum Friedensgebet

heute, Mittwoch, 1. Juni, um
18.15 Uhr in der Engener
Stadtkirche, wird von der öku-
menischen Friedensgruppe
wieder herzlich eingeladen. Es
steht unter dem Motto: »Im
Geist von Pfingsten für den
Frieden eintreten«.

Ev. Gemeindehaus

Tanz mit,
bleib fit

Engen. Wer Lust hat, part-
nerunabhängig zu Musik aus
aller Welt zu tanzen, ist herz-
lich zu den Treffen des Tanz-
kreises eingeladen. Beim Erler-
nen der Tanzschritte werden
Konzentration, Reaktionsver-
mögen und Merkfähigkeit
spielerisch trainiert. Tanzen
fördert Ausdauer, Beweglich-
keit und Vitalität, bereitet
Freude und bietet Geselligkeit.

Der nächste Termin ist am
Freitag, 3. Juni, von 18.30 bis
19.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus. Schnupper-
gäste sind herzlich willkom-
men. Nähere Informationen
unter Tel. 07774/7420.

Mittwochtreff

Nach Anselfingen
Engen. Der evangelische

Frauenkreis »Mittwochtreff«
wandert beziehungsweise fährt
am Donnerstag, 9. Juni, zum
Friedhof nach Anselfingen.
Treffpunkt ist um 15 Uhr am
evangelischen Gemeindehaus.
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